
 

 

 
Gestion wird in der Regel jeden Sonntag um 17 Uhr upgedatet! 

 
 

Gestionsprotokoll Dezember 2014:  
  
49. Kalendewoche: 
  
M O N T A G :  
  
1:12:2014: 
  
 05:00: Der Mond geht auf Vollheit zu, und genau am Nikolotag 2014 wird er 
vollkommen sein. Liebe Welt, bitte, kommt alle her in die "Buchhandlung Löwenherz" 
staunen, Sir Manuel W. Bräuer wird Phettberg spielen°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
  
Zuerst die Ernährung des vergangenen Wochenendes: Am Sa (29:11:14) aß ich vom 
"Steman" die gewesene Knoblauchcremesuppe, und vom "Le Pho" aß ich "scharfe 
Garnelen mit Reis". Am Abend brachte mir Sir eze vom "Spar" in der Niederhofstraße 
eine Viertel Ente mit Rotkraut und Knödel. Geträumt hab' ich, dass die 
"Kronenzeitung" ein ganz wildes Musikfest abhielt, und dafür pro Musikgruppe eine 
Riesen-"Krone" herausgegeben hatte, die stapelweise rundherum lagen, mit der 
jeweiligen Gruppe und ihren Bluejeans drauf. 
  
Gestern (So: 30:11:14) ernährte ich mich von 2 Dosen: Gulaschdose von Inzersdorfer 
und Indianerbohnen von "Jeden Tag", gemixt mit Kochäpfeln, Folienkartoffeln und 
Porree von Sir eze. Es war wieder ein Gedicht von der eze-Marke "Kramuri". Ich 
küsse den Sir, wenn er doch ein Jeansboy 
wäre°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°  
  
Auf jeden Fall, ich möchte der "Falter"-Redaktion unbedingt Manuel W. Bräuer als 
kommenden Predigtdiener empfehlen: "BRÄUER'S 
PREDIGTDIENST"°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°
°°°°°°°°° 
  
Die heutige Messe auf "Ö Regional" war von der Pfarre der Musikuniversität Wien, 
St. Ursula. Allein die beiden Stimmen haben mich total begeistert, seit neuestem 
begeistern mich junge Männerstimmen. Wenn du am 6. Dezember 2014 zur "NIKOLO-
LESUNG" in die "Buchhandlung LÖWENHERZ" (Wien 9., Berggasse 8) kommen wirst, wird 
dich die jugendliche Stimme von Manuel Bräuer einheimsen. Oder wenn der 
österreichische Außenminister spricht, mit seinem jugendlichen Charme ...  
  
  
Die erste Lesung in der gestrigen Messe las ein ganz junger Mann, 1. Lesung, Jes 
63,16b-17. 19b; 64,3-7 "Lesung aus dem Buch Jesaja", und der zelebrierende 
Priester, ein Dominikaner (Pater Jörg Wegscheider), war eine ganz große 
Persönlichkeit und verwendete das erste Mal das Wort "Sexsymbol", jedenfalls für 
mich war es das erste Mal, dass ich hörte, wie ein Prediger das Wort "Sexsymbol" 
in den Mund genommen hat. Pater Wegscheider berichtete, dass ein französischer 
Talkmaster eine Runde von den seinen Gästen fragte: Was würden Sie sich wünschen, 
wenn es Gott gäbe, was Gott zu Ihnen zur Begrüßung sagen sollte?: Und Brigitte 
Bardot antwortete: Es wäre so schön, wenn Gott zu mir sagen würde "Ich liebe 



 

 

dich"°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°
°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
  
Gestern (So: 30:11:14, 14:05 Uhr) war Arnulf Rainer in "Menschenbilder" auf "Ö1", 
er wurde zum Doktor honoris causa für Theologie ernannt, weil er Bilder so 
konzentriert zu präsentieren versteht, dass das Blickfeld des betrachtenden 
Menschen zur Meditation geraten muss. Arnulf Rainer war gestern eine große 
Religionsstunde für mich. Einmal traf ich Arnulf Rainer, als der Supermarkt 
"Zielpunkt" in der Brückengasse noch "Löwa" geheißen hat. 
  
Dann erfuhr ich gestern in "Ex Libris" (30:11:14, 16:00 Uhr) auf "Ö1", dass 
Donatien Alphonse Francois de Sade morgen seinen 200. Todestag 
hat°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°
°°°°°°°°°°°°°°° 
  
Jesus Christus und de Sade haben ein gemeinsames Ziel gehabt: Wie wir doch 
Menschen groß machen könnten. Sie haben beide Verwegenheit als Werkzeug 
gehandhabt. Die Verwegenheit Jesu Christi war Gottvater, und die Verwegenheit von 
de Sade war der Heilige Geist. Wenn ich mich zum Beispiel versaut anziehe, warum 
mach' ich das??? Ich muss es ich muss es ich muss es. De Sade war ein Kämpfer für 
die Menschenrechte und zeigte die möglichen menschlichen Scheußlichkeiten. Jesus 
war in Gott so kräftig geworden, dass er auferstehen konnte.  
  
Manuel Millautz las in der "Süddeutschen Zeitung" am Wochenende, dass ein 
Verwandter von de Sade, Herr Tim Neshitov, eine Stiftung "Ja, ich will" gründen 
will, die de Sade's Verwegenheit für die Ewigkeit parathalten wird. 
  
  
  
Jedenfalls, alles Gute, Genosse de Sade, zu Deinem 200. 
Todestag°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
  
Morgen kommt aus Graz Adrian Engel mit Engeln, um mich zu interviewen. Vorher geh 
ich zum "Cosmetic Institut C" (Wien 6., Gumpendorfer Straße 73/Ecke Hofmühlgasse) 
um 9 Uhr zur Fußpflege, und nachher geh ich dann ins "Café Jelinek" brunchen. 
Meine Verwegenheit halt' ich mir immer geheim und parat sowieso. 
Mo: 1:12:14: 05:55. 
  
 

Mo: 1:12:14: 14:42: Herzlieb McGoo, bitte twittere aus, dass der Urenkel von De 
Sade (Thibault De Sade) gründet eine Stiftung - Morgen ist de Sades 200 Todestag > 
STIFTE MIT°°°°°°°°°°°°°°°°° 

Mo: 1:12:14: 14:57.   

  

  

  

 

 



 

 

M I T T W O C H: 

  

3:12:14: 

  

21:07: 

  

  

"--- Original Message ---  

From: Manuel Millautz  

To: Hermes Phettberg  

Sent: Monday, December 01, 2014 8:36 AM 

Subject: Re: So: 7:12:14. de Sade 200 

  

Nein, NESHITOV, das war der Autor des Artikels in der "Süddeutschen",  

 

THIBAULT DE SADE 

URENKEL VON MARQUIS DE SADE  

will Stiftung gründen 

 

 

Der Name verpflichtet 

 

LIEBEN GRUSS 

 

MANUEL" 

  

  

Geträumt hab' ich von den Geschlechtsteilen der Frauen. Zuerst von einer Gruppe 
von Frauen mit unglaublich viel Busen, die ihre Babys um ihre Brüste 
herum angebunden trugen. Wahrscheinlich Quelle: Brigitte Bardot & Pater Jörg 
Wegscheider und die Frau, die mit ihrem Baby in der "Ö1"-Quizsendung "Gehört 
gewusst" am Samstag, 29. November 2014, zu Gast gewesen ist. 
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Dann träumte ich von Vaginas der Frauen, eine Frau stritt mit einer anderen Frau, 
dass es sich nicht gehört, "du musst Fut sagen!". Es waren zwei wohlbekannte 
Frauen, die um die Einfügung des Wortes "Fut" stritten. Doch dann bildete sich 
zwischen den Frauen eine wunderbare Einheit! Wann genau ich von den säugenden 
Frauen und wann von den Geschlechtsteilen der Frauen träumte, weiß ich nimmer 
genau, jedenfalls heute (Mi: 3:12:14) in "Religion aktuell" auf "Ö1" um 18:55 Uhr 
erfuhr ich, dass ein neues Buch erscheint: "... Und Gott ist Wo?" Eine Imamin 
sagte darin: "Vielleicht ist Gott in Frauen?" 

  

Jedenfalls, heute (Mi: 3:12:14) um 18:25 im "Journal-Panorama" auf "Ö1" wurde 
diskutiert: Wenn die Koalition aufhören würde, wer wäre ideales Nachfolgy von 
Werner Faymann? Und da vernahm ich mehrmals das Wort CHRISTIAN KERN. Der Chef der 
ÖBB, Christian Kern, ist sehr begabt und kommunikativ. 

  

Sehr gelobt wurde ein Interview im heutigen "Falter" von ÖVP-Obmann Reinhold 
Mitterlehner, dass SPÖ & ÖVP beide ihre heiligen Kühe schlachten müssten, wenn sie 
leben wollten.  

  

In "Religion aktuell" (vom Mi: 3:12:14 um 18:55 auf "Ö1") hörte ich auch den 
obersten Chef des Islams in Kairo, Ahmed al-Tayyeb, sagen, dass alle Religionen 
zusammenhalten müssen, die Mörderei der IS müsse dringend aufhören!!! 

  

Unbedingt nachtragen muss ich noch, dass vorigen Samstag (29:11:14) um 14:00 Uhr 
das HÖRSPIEL von PETER HANDKE, das am 1. März 1972 erstmals ausgestrahlt wurde 
("Hörspiel Nummer 2"), ich habe es damals live gehört und war davon so begeistert, 
dass ich mir das Buch kaufen musste, in dem das Hörspiel abgedruckt war, ich 
schrieb damals den "Meidlinger Kolping-Kurier" und hatte gerade eine Liste 
geschrieben, was ich mir alles kaufen müsste und druckte diesen Notizzettel im 
"Meidlinger Kolping-Kurier" ab. Sir eze lacht mich soeben aus. Zurecht zurecht 
zurecht. 

  

Am Montag (1:12:14) um 16 Uhr erschienen Sir Adrian Engel und drei seiner 
Studienkollegen. Sie planen eine auf Papier erscheinende Zeitschrift, die heißen 
soll "Nacktheit" oder so. Ich war natürlich sofort der Ihre. Und freu mich drauf. 

  

Sir eze ist im Moment wieder sehr selten bei mir, und ich muss mir zusammenkramen, 
was ich mir noch im Hirn finde. 

  



 

 

Ernährung des Die (2:12:14) im "Thai Isaan", 6., Gumpendorferstraße 91, mit NAC-HI 
und Sir eze, Gastgeber war Martin Sacchetti zu seinem Namenstag: scharfe 
Shrimpssuppe, scharfes Rindfleisch in roter Currysauce und Reis, und als 
Nachspeise eine Art Reispudding mit rohen Mangostücken. Doch nachher hab ich das 
Gefühl habt, ich sei betrunken. Jedenfalls, das thailändische Essen ist das 
schärfste, das ich kenne, und es taugt mir voll! 

  

Heute (3:12:14) ernährte ich mich vom "Steman": Schöberlsuppe, Spaghetti mit 
Paprikastreifen und Parmesan. Oh, wenn meine Mama mir schon etwas von Spaghetti 
erzählen hätte können, würde ich mich jetzt nicht plagen mit langen Nudeln, die 
mir jetzt noch aus dem Maul heraushängen. Gottseidank war Herr Andreas Semit, mein 
heutiger neuer Heimhelfer, schon weggegangen, als ich mich allein mit den Nudeln 
plagte. Herr Semit erschien unangemeldet um circa elf Uhr, er ist so jung und so 
knackig und voller Blue Jeans, er ist ein in Wien geborener 
Dreiunddreißigjähriger. Alle Leute von der Volkshilfe tun mir generell gut. Nur 
halt, ich kann halt nur mehr stottern und brauche immer jemand, der mich versteht. 
Und, sehr geehrte österreichische Regierung, bitte schafft endlich die Funktion 
des "Berührers", der den sexuellen Hormonhaushalt durch Berührung lösen könnte, 
als Weihnachtsgeschenk? Vor allem brauch' ich Leut', die mich gewohnt sind. Ich 
bin ein klassisches Gewohnheitstier. 

  

Zum "Wort des Jahres 2014" erwählten die Redaktionen das Wort 
"situationselastisch". 

  

Und den "Alternativen Nobelpreis" erhielt für 2014 EDWARD SNOWDEN. Ich verehre 
Herrn Snowden auch sehr und danke ihm. 

Mi: 3:12:14: 22:54. 

  

F R E I T A G :  

  

5:12:14: 10:16:  

  

Morgern ist NIkolesung ich bin absolut niemandm Haab , wenn er schläft, statt sich 
zu mir zugesellen. am montgag , dem 8:12:14 ist Empfängnis Maria ,da haben Joachim 
und Anne die heiligre Maria gezeugt und Gotty freute sich 

daran. Jaedenfalls haben "Wir" drei TAGE FREI! Mein Küholschrank ist leet und ich 
werde alles ausessen zuwas ich trotzdem komme. Jetzt Taugt kir der jetzige Papst, 
der Franziskus, er fährt selbstg mit seiknem kleien Auto durah die Gegend 
und  schmeisst em Cef der SCHWEIZER GARDE hinaus, weil der Chef der 



 

 

Schweizer  Garde  lebt in Saus und Braus. Mir taugt, wie Franziskus Jesus 
vertritt!!!  

Bald wirdf er in Blue Jens den Segen Orbi at Orbi er - 

teilen, der Welt und den ERdkreis°°°°°°°°. 

Fr: 5:12:14: 10:35. 

  

  

Fr: 5:12:14: 16:37: 

  

"--- Original Message -----  

From: "Peter L)" 

To: "Hermes Phettberg" <phettberg@phettberg.at> 

Sent: Monday, December 01, 2014 2:31 PM 

Subject: Katze statt Kammerjäger 

  

Lieber Hermes, lieber Sir eze, Ihr braucht keinen teuren Kammerjäger! Viel zu viel Geld und viel zu 
viel Gift ... ist beides nicht wirklich gesund für Euch... 
 
ich hatte auch einmal ein Mäuseproblem ... ich wohnte zwischen einem Fleischhauer und einem 
Gasthaus, und die Mäuse wurden irgendwie heimisch, haben sich diesen reich gedeckten Tisch als 
Lebensbereich auserkoren. Mein Haus war die Zwischenstation ... 
 
Das EINZIGE, was sofort und nachhaltig half, war ein junger, hungriger Kater - er hat im fünf-
Minuten-Takt die Mäuse aus allen Ritzen und Löchern geholt und ihre Beute stolz durch die Wohnung 
getragen. Ich glaube, es waren zehn oder zwölf - jeden Tag. Nach drei Tagen war alles vorbei, und 
die vielleicht überlebt habenden Mäuse sind vor dem Geruch des Katers geflüchtet - für immer!! 
 
Entweder ihr borgt Euch einen aus - oder ihr schafft Euch einen an - ein  
Kater ist etwas Großartiges. Unsere Mäuse kamen nie, nie, nie mehr  
wieder. Am besten sind die roten Kater - oder weiß-rot gefleckt - großartige, einsame Jäger... 
 
Alles Liebe und viel Glück ... bin in Gedanken bei Euch. Ein Kater ist  
die reine Freude ... nur Mut! 
Herzliche Grüße, 
Euer Peter" 

  

"--- Original Message ---  

From: "Hermes Phettberg" <phettberg@phettberg.at> 

To: Peter L. 

Sent: Wednesday, December 03, 2014 11:21 PM 

mailto:phettberg@phettberg.at
mailto:phettberg@phettberg.at


 

 

Subject: Re: Katze statt Kammerjäger 

 

"Herzlieber Peter, leidergottes gottseidank ist unsere Maus nur eze-eingebildet 
anwesend. Ich habe die Maus noch nie gesehen. Und wenn eines Tages wirklich eine 
Maus da ist, da wäre ich den Sir eze dann endlich auch noch los. Hilfe und Alarm! 
Ergebenst, Dein elender Hermes Phettberg" 

  

"Liebster Herr Phettberg, ich schreibe Ihnen als stellvertretender Chefredakteur von VICE, weil wir 
gerne folgende Geschichte machen würden: 
3. Dez. 2014 17:10  
"Wir haben mit Hermes Phettberg 20 Jahre später die Nette Leit Show noch mal angesehen" 
3. Dez. 2014 17:10  
Vorgestellt hätten wir uns das Ganze als Artikel mit Kommentaren von Ihnen; ein bisschen wie ein 
"DVD Commentary", aber in geschrieben. 
3. Dez. 2014 17:11  
Sollten Sie Interesse haben, würde mich das beglücken. Es ist aber freilich auch anders okay und 
selbst das Gegenteil in Ordnung. 
3. Dez. 2014 17:12  
Meine Mail-Adresse: xy@xy.com Danke schon mal für Ihre Zeit und viele liebe Grüße aus dem dunklen 
vierten Bezirk! 
3. Dez. 2014 17:12" 

  

"From: "Hermes Phettberg" <phettberg@phettberg.at> 

To: xy@xy.com 

Sent: Wednesday, December 03, 2014 11:27 PM 

Subject: 20 Jahre später 

  

Herzlieber Markus Lust, ich hätte wahrlich größte Lust dazu! Sie brauchen nur 
jemanden, der mich hin- und herträgt, ich bin ja kaum mehr zu irgendwas imstande. 
Meine Telephonnummern sind: 0676/777 28 50 und 01/596 24 20. Aber bitte nie etwas 
auf den Anrufbeantworter sprechen, ich kann ihn nicht  
abhören. Ergebenst, Ihr elender Hermes Phettberg" 

  

Nun meine Radioerlebnisse von der 49. Kalenderwoche. In "Von Tag zu Tag" am Do 
(4:12:14) um 14:05 war Peter Patzak zu Gast und lobte darin den für "Kottan 
ermittelt" zuständigen ORF-"Kunststücke"-Redakteur WOLFGANG AINBERGER (+). 
Wolfgang Ainberger war mit mir vor zwei Jahren in der Therapie in der 
Lassnitzhöhe. Dass Wolfgang Ainberger schon verstorben sei, mag ich gar nicht 
wahrnehmen. Jedenfalls, Herr Ainberger bekommt noch jeden Sonntag meine 
Gestionsjammerei.´ 

  

mailto:xy@xy.com
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Wie "Kottan ermittelt" war auch "Phettberg's Nette Leit-Show" Bestandteil der 
"Kunststücke", die es schon längst nimmer geben darf.  

  

Einmal veranstaltete NAC-HI eine Ausstellung, worin Peter Patzak auch anwesend 
war, und ich konnte ihm wenigstens einmal die Hand geben. 

  

Heute geht Sir eze allein zu einem Treffen der "Radical Faeries" ins "Café 
Löwenherz", wo sie überlegen, eventuell einen Verein zu gründen. Phettberg dazu, 
wörtlich zurück: "Wenn ihr einen Verein gründet, ist alles Lied zu Ende. Bleibt 
bitte wild und frisch & versaut!" 

  

Sir eze und ich beginnen auch immer zu streiten, wenn Sir eze beginnt, zu sagen 
"mein und dein Geld", da ist alles aus. Wenn ich zum Beispiel kein Geld mehr hab, 
kommt das Geld von der eze dran, und dann gehen wir auf die Straße betteln. 

  

Geträumt hab ich gar nichts die ganze Woche. Denn Sir eze ist immer schon um sechs 
Uhr hellwach, und kommt meistens erst um 22:30 zurück. Dann bin ich schon zu total 
erschöpft, um zu gestionieren. 

  

Über Weihnachten sind Sir eze und ich wieder Gast bei der Butterblume in 
Bonn°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°  

Start: Dienstag, 23. Dezember, 20:25 

Ankunft in Wien: Freitag, 26. Dezember, 19:40. 

  

Nun folgt die Aufzählung der noch fehlenden Ernährungen: Mi (3:12:14): vom 
"Steman" Spaghetti mit Parmesan und rohen Paprikastreifen, Do (4:12:14) aß ich vom 
"Steman" Rollgerstlsuppe, Pute natur mit Nockerl, heute (Fr: 5:12:14) aß ich vom 
"Steman" eine Spinatknödelsuppe, in Backteig gebackene Scholle und Erdäpfelsalat. 

  

Wie konnte es nur geschehen, dass Wolfgang Ainberger schon weggestorben ist??? 
Peter Patzak war in "Von Tag zu Tag" am Donnerstag ein Hit. Seine langsame und 
weise Sprechweise ... Ich bin voller Nervlichkeit im Reden. 

  

In den "Tonspuren" am Donnerstag (4:12:14) um 16:00 Uhr war wieder "Krawatten für 
die Fliegen. Phantasie über Wilhelm Müllers "Winterrreise"" zu hören! Ich bild' 



 

 

mir ein, Wilhelm Müller hält mit mir Mailkontakt??? Es war jedenfalls eine große 
Phantasie, "Krawatten für die Fliegen"°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

Fr: 5:12:14: 17:44. 

  

  

  

V o l l m o n d: 

  

S A M S T A G: 

  

6:12:14: 

  

10:50: 

  

Der heilige Nikolaus war Bischof von Myra, das heute Demre heißt und in der Türkei 
liegt, und wurde dann von den Römern erschlagen. Je weiter nach Süden du vorstößt, 
desto ungenauer wird alles, das Schreckliche wird aufgeblasen, und das Guttuende 
wird ebenso aufgeblasen. Der jetzige "Turmbau zu Babel", Google, Youtube, Youporn, 
Wikipedia, Facebook und Twitter wird weltweit, und die ganze Welt wird heiß. 

  

In der Nacht hatte ich heute auch mehrere kratzende Geräusche gehört, und dachte: 
"Das könnte wirklich eine Maus sein? Oder halt eine Schlange?" Wie damals bei Eva 
und Adam. Als ich dann erwachte, hörte ich wirkliche Regentropfen.  

  

In der Wirklichkeit, das heißt, im Traumgelände der Nacht auf heute, sah ich, wie 
die schwarze WuK-Zeitung sich freute, fünfhundert Schilling einzukassieren, damit 
sie weiter erscheinen kann. Quelle: Die "Radical Faeries" wollen sich vielleicht 
zu einem Verein aufbauen, und meine Helligkeit, das heißt, meine Traumzentrale 
bastelte daraus das wunderbare Kunstgemälde meines heutigen Traumes. 

  

Oh, ich fordere alle Internet-begabten Narrys auf, endlich das Ding zu erfinden, 
dass wir Träume festhalten und wieder und wieder anschauen können. Alle meine 
Träume waren immer schöner als alle Filme, die ich je gesehen habe. 

  



 

 

Ja, gut, ich gebe zu, ich brauche unbedingt Youporn, um meine Sucht zu 
befriedigen.  

  

Heute bringt mich mein Schwimmlehrer in die Buchhandlung "Löwenherz" (9., 
Berggasse 8) mit Manuel Bräuer Nikolo lesen. Beginn: 20 Uhr. 

  

Dass mit den Wundern des heiligen Nikolaus oder Jesu usw. ... ist so: Die heiligen 
drei Buchhändler der Löwenherzerei ist eine Art Stiftung an den armen Hund Hermes 
Phettberg, dass er noch Termine hat ... Also, die Löwenherzen sind der heilige 
Nikolaus, die mich dulden. Wie Jesus das Brot brechen fand, so entstand das Werk 
des Miteinanderausteilens bzw. Teilens?  

  

Heute ernährt mich wieder Sir eze, indem er fertiggekauftes Cevapcici mit Reis und 
Letscho mir dämpft. 

  

Nun folgt der Messtext des zweiten Adventsonntags: Evangelium nach Markus 1,1-8: 
Johannes, der Täufer, trug einfache Kleidung, Kamelhaare und Ledergürtel, und 
ernährte sich von Heuschrecken und Honig. Je höher wir steigen, desto tiefer wir 
fallen. 

Sa: 6:12:14: 11:48. 

  

Sa: 6:12:14:  13:36: Frau Höchstrichtin Irmgard Griss, die Vorsitzende der Hypo-
Untersuchungskommission, war soeben zu Gast im "Mittagsjournal" auf "Ö1". Mit 
Alexander van der Bellen und Irmgard Griss fände ich schon zwei wunderbare 
Persönlichkeiten als kommende Bundespräsidentys zu nennen. 

  

Martin Sacchetti hat mir als Krampusgeschenk eine wunderbare Krampusgestalt 
geschenkt aus getrockneten Obststücken, und die hab ich nun, während ich Frau 
Griss voller Bewunderung lauschte, als Nachspeise vertilgt.  

  

Immer wenn ich zum "Schamanischen Reisen" unterwegs bin, treffe ich in den 
Autobussen Menschen aus der Türkei. Sie umweht eine Aura der Herzlichkeit. 
Irgendwo unbekannt und neu sein produziert immer eine Aura der Fremdheit und 
Herzlichkeit. Es wäre auch höchste Zeit gewesen, wieder einmal Barbara-Zweige in 
die Sonne zu stellen. Da aber keine Sonne mehr unterwegs ist ... Denn am Do: 
4:12:14 befand sich "Barbara" im Kalender. 

  



 

 

Nach dem Mittagsschläfchen freu ich mich auf das Hörspiel "Eine Frau ohne 
Bedeutung" von Oscar Wilde, mit Michael Heltau, Adrienne Gessner, Susi Nicoletti 
..., Wiederholung aus dem Jahr 1968. 

Sa: 6:12:14: 13:49.# 

  

50. Kalenderwoche: 

  

S O N N T A G: 

  

7:12:14: 

  

08:57: 

  

Kurt Palm hat recht jetzt in seinem langen Text im Album des "Standard", doch ich 
muss seine Wahrheit von Minute zu Minute ausleben. Ich bräuchte soviel Sonne und 
Wärme und weiß nicht, wie ich mich inszenieren soll. Es waren gestern mit einer 
einzigen Ausnahme, den ich ebenfalls so gerne umarmt hätte, und der ist nach der 
Nikolo-Lesung total schnell verschwunden!, jedenfalls herzlieber Gentleman, im 
Geiste betrachte Dich ebenfalls als herzlich umarmt! All mein innigstes halbes 
Dutzend Nothelfys lauschte dem lesenden Diplomschauspieler Manuel Bräuer. Er ist 
so schön in diesem vergangenen Jahr seit der letzten Lesung geworden, ein riesen 
schwarzer Bart, wie es eben einem dreißigjährigen Kerl zusteht.  

Beide meine "Manuelle" waren da, Bräuer als Leser und Millautz als 
Publikum.Und Manuel Millautz schenkte mir auch den schönen Aufsatz in der 
"Süddeutschen" vom vorigen Wochenende: "Ja, ich will". 

  

Ich hab' keinen Groschen Geld, ich kann nicht einmal einen Groschen stiften für 
die Stiftung "Ich will" zu Ehren des verstorbenen de Sade. Jedenfalls, der edle 
Text von Tim Neshitov in der Süddeutschen, "Ja, ich will", findet in mir nur einen 
halbtoten Masochisten. Ich war gestern so niedergeschlagen bei der Lesung, und es 
hatte auch ordentlich geregnet die ganze Zeit, gottseidank tun sich JÜRGEN und 
VEIT, die beiden Inhaber der schwulen Buchhandlung "Löwenherz", mich seit Nikolo 
1993 an. Sie hatten auch einen Teller voller Bäckereien parat, den haben wir 
leergemacht, und ich hab' zusätzlich den Käseteller vom Café Berg aufgefressen mit 
Salatblättern, Äpfelspalten, Petersilblättern, Walnüssen und pipapo, wie für 
Große! Alle meine Nothelfys mussten zuschauen, wie ich Käseblatt um Käseblatt 
vertilgte. Ich kann wahrlich nur mehr als lächerliches Kleinkind enden, das Objekt 
des heiligen Nikolaus sein kann. Ich muss lernen, Objekt des sozialen Herzens, das 
in jedem Menschen thront, zu werden. Wie jeder Hofnarr jedes Königshauses thronte 



 

 

ich gestern im "Löwenherz", gottseidank hatte ich Windelhosen an und konnte daher 
sieben-, achtmal ungeniert hineinbrunzen! 

  

Als Reiner, mein Schwimmlehrer, mich heimbrachte, und er für mich die Nikolo-
Schachtel für nächstes Jahr in die Lade zurückschieben wollte, entdeckte 
er ebenfalls die Maus. Jetzt hat Sir eze einen Kronzeugen für die Maus-Existenz. 
In der Nikolo-Schachtel ist jetzt auch der edle Artikel der "Süddeutschen" "Ja, 
ich will" mit Peitsche und Teppichklopf-Photo aufbewahrt! 

  

Gottseidank waren gestern so wenige Leute bei MEINER NIKOLO-LESUNG gewesen und 
konnten daher meine Elendigkeit nicht erleben. Jedenfalls herzliebe Grüße an JOSEF 
WINKLER & GEORG TRAKL, ich habe euch ordentlich gestern missbraucht. 

  

Der Sir eze wird mir vom "Imbiss Schile" heute zum Mittagessen ein Kebap mit 
Oliven, inklusive Lorbeerblätter, holen. Seit ich nur mehr Scheiße bin, fress ich, 
wo es nur geht, mir Lorbeerblätter dazu. 

So: 7:12:14: 09:47. 

 

So: 7:12:14: 15:06: Nach der heutigen Messe, die aus Oberösterreich kam,  
sandte "Ö Regional" den Frühschoppen aus Kärnten, und der war heute so  
feierlich adventlich gesonnen, dass ich bis zum Schluss am Klo sitzenbleiben  
musste, auch nachdem ich dann schon erfolgreich geschissen hatte. 
 
Sir eze rannte dazwischen zum "Imbiss Schile" und holte mir Oliven,  
Lorbeerblätter und Kebap, mit dem Herzenswunsch, ich möge doch endlich  
scheißen können! Als ich Kind war, musste immer die Mama am elterlichen  
Bauernbackherd sitzen, wo die Mama  pro Vollmondphase vier riesen  
Vier-Kilo-Laibe Brot aus Vollkornroggen und Vollkornweizen am Ofen buk, ich  
habe noch zur Erinnerung einen dieser Brotlaib-Körbe. Ich konnte nur dann  
Hausübung schreiben, wenn Mama vis-a-vis vom Esstisch am Ofen saß. Nun bin  
ich heute draufgekommen, dass Sir eze sich immer vis-a-vis von mir hinsetzen  
muss, während ich auf der Toilette zu scheißen versuche, damit ich  
vorwärtskomme. Früher die Mama am Ofen, und nun Sir eze mit mir auf der  
Toilette, dazwischen ein Leben als vollkommen gescheiterter Masochist, ohne  
Liaison  
je!°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
So: 7:12:14: 15:29. 
 
 
So: 7:12:14: 15:38: Mein Schwimmlehrer, Reiner Reitinger, sandte mir soeben  
seine paradiesischen Photos, die er bei der Nikolo-Lesung gestern schoss.  
Ich seh mich darin so fesch, dass ich nicht mehr glauben kann, was ich heute  



 

 

früh gestioniert habe. Ich muss wahrscheinlich gelogen haben? Jedenfalls,  
Sir eze ist der Beweis Gottvater's & Gottsohn's & Gott Heiliger Geist's. 
 
Ich rieche unglaublich gern meinen Urin, die von Sir eze im Café Berg  
bestellte Käseplatte riecht nun im heutigen Urin so gut nach den dünnen  
Scheiben des geselchtes Käses von gestern abend im "Berg". Ich muss aller  
Welt anempfehlen,  unbedingt eine Käseplatte im "Berg" sich zu  
bestellen°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
So: 7:12:14: 15:44. 
 
 
M O N T A G: 
 
8:12:14: 
 
Red Letterday: 
 
Maria ohne Erbsünde empfangen 
 
14:22: 
 
André Heller kränkt sich zu Recht in seinem Buch "Wie ich lernte, bei mir  
selbst Kind zu sein" , dass seine Mutter schmutzig wurde, indem sie es mit  
seinem Vater trieb und ihn dabei empfing, noch dazu, wo André Heller so ein  
extrem schöner Jeansboy erster Qualität ist. Was zum Beispiel geschah, als  
ich von meiner Mama empfangen wurde, wahrscheinlich am Feuerwehrball des  
Jahres 1952 in Unternalb, es war das erste, was ich tat, nachdem ich erfuhr,  
dass Babys neun Monate im Mutterleib wachsen müssen. 
 
Ich liebe meinen Schmutz, ich liebe meinen Schmutz, ich liebe meinen  
Schmutz! 
 
Doch Papst Pius, der Neunte wollte es 1854 partout als Bulle festschreiben,  
nun, der jetzige Papst, Franziskus der Erste, wird bald auf die Idee kommen,  
in Bluejeans aufzutreten, nicht zuletzt dank des Films von Sobo Swobodnik? 
 
Mein Vata war einmal wegen einer Augenoperation im alten, allerersten  
Allgemeinen Krankenhaus, wo circa zwanzig Patienten in einem Saal gelegen  
sind, und ich hörte, als ich die Stufen in den Krankensaal hinaufgegangen  
bin, meinen Vater als einzigen laut reden, und zwar ziemlich lange. Die  
vielen Stufen ... Und dann, als er aufhörte, kam riesen Applaus von allen  
Patienten°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° Vielleicht war mein Vata, wie die  
Hörbigers, total begabt, aufzutreten? Leider Gottes war ich zu dumm, mit  
Frauen zu ficken und Kinder zu produzieren. Vielleicht wäre eine große  
Fenz-Bastion entstanden, mit vielen in der Öffentlichkeit Begabten? 
 
Jedenfalls beschäftigte mich heute die Bibelstelle nach Markus 1,1-8, wo die  
Kleidung Johannes des Täufer's mit Kamelhaaren und Ledergürtel beschrieben  



 

 

wurde. Vielleicht war Johannes der Täufer mit so einem breiten Gürtel  
umschlungen, und trug diesen viele, viele Jahre lang, ohne Unterhosen? Ich  
phantasier mich in meine kurzen Bluejeans, und denke, dass damals noch keine  
Bluejeans existierten. Denn vielleicht war Johannes total fetischiert mit  
diesem breiten Gürtel, ohne was drunter? 
 
Wir Menschengetier sind alle nach den selben Gelüsten entstanden, nur  
Joachim und Anna dürften total ohne jeden Streit je in totaler Sauberkeit  
gelebt haben. 
 
Ernährung des Feiertags Mo: 8:12:14: eine Inzersdorfer Dose: Linsen mit  
Speck. Mein Geld geht radikal zu Ende, und ich dachte, ich esse heute nur  
die Linsendose. Im heutigen "Ö Regional"-Frühschoppen hat der Sprecher uns  
beschworen, ja nicht zu shoppen, und nur zu saufen, jedenfalls ich geb'  
keinen Groschen Geld für diesen Feiertag aus. 
 
Sir eze beschwört NAC-HI, doch eine Katze zu besorgen. Dann würde der Mensch  
eze keine Maus ermorden müssen, sondern nur eine Katze. Und dann hätte eine  
Katze eine Maus ermordet, und die Katze wär dann ordentlich schmutzig, und  
der Mensch bliebe keusch! 
 
Im Studio von Google kamen wir drauf, es gibt braune und graue Mäuse, die  
grauen sind Hochhausmäuse und die braunen sind Feldmäuse. Sir eze schwört,  
er hätte eine braune Maus gesehen, also eine vom Feld. Wenn NAC-HI jetzt  
wirklich eine Katze oder einen Kater daherschleppt, wird noch die  
Versautheit der Katze dazustoßen. 
 
In der Nacht auf heute träumte ich vom "Konsum"-Supermarkt, wo alle  
Einkäufer einen Einkaufswagen mitbrachten, der aber mit mindestens fünf  
leeren Bierflaschen gefüllt sein musste, und die Leute, die mehr leere  
Bierflaschen mitbrachten, zählten nicht. Es zählten nur die, die fünf  
Bierflaschen brachten. 
Mo: 8:12:14: 15:09. 
 
Mo: 8:12:14: 15:52: Soeben erschien Sir Philipp Porta und schenkte mir das  
im Sommer 2013 aufgenommene Interview, das Maximilian Hohenwarter im Garten  
des Krankenhauses der "Barmherzigen Schwestern" mit mir führte, und Sir eze  
wird das in die MEDIATHEK weiterschenken. Vielleicht kann es Harry Ecke auf  
Youtube stellen, wenn er die Technik beherrscht, oder irgendwer anderer von  
meinen Nothelfys? Ich liebe es, mich lächerlich zu machen. Du lebst ja eh so  
kurz, und bist dann so ewig lange tot ... 
Mo: 8:12:14: 15:57. 
 
 

 

 
 



 

 

D I E N S T A G: 
 
9:12:14: 
 
14:50: 
 
Soeben läuft auf "Ö1" "Von Tag zu Tag" mit Klaus Oppitz. Oppitz hat ein hart  
ironisches Buch geschrieben: "Verkehrte Verhältnisse". Im Buch wird  
Österreich nun beherrscht von einem total rechten Regierungschef mit dem  
Namen "Sichl". Herr Sichl hat den Schilling wieder eingeführt und alle  
Grenzen fest und dichtgemacht. Nur die Türkei ist ähnlich gesonnen wie Herr  
Sichl. Klaus Oppitz ist ja Mitglied der Fernsehsendung "Willkommen  
Österreich" bzw. "Wir sind Kaiser". Seine Stimme klang so jugendfrisch wie  
die von Außenminister Sebastian Kurz. Immer wenn ich jungenhafte Stimmen  
höre, denk ich mir, die fest benützten Bluejeans dazu ... 
 
Unbedingt muss ich Anna Netrebko lobpreisen, weil sie eine Oper in  
Königsberg unterstützt, die "prorussisch" ist. Sie hasst alle Kriege, auch  
die Kriege zwischen Russland und der EU. Dies diktier' ich jetzt aus Wut,  
aufgrund der Nachrichten des heutigen "Ö1"-Mittagsjournal's. 
 
Herzlieber McGoohan, bitte ich würde gerne eine kleine Filmszene für Youtube  
basteln, bestehend aus dem Photo von REINER REITINGER am Nikolotag, von mir  
als Nikolo in der "Buchhandlung Löwenherz" am 6.12.2014, und dazu soll der  
Ton erklingen von Maximilian Hohenwarter, als er mich im Sommer 2013  
interviewte. Dieses lächerliche Kunstwerk mögen Sir eze & McGoohan  
verfertigen, bitte bitte bitte. 
 
Heute konnte ich wieder einmal ordentlich sonnentanken, aber mir war die  
Sonne heute zu kalt. In der Früh, als mich Gschwindl zu Dr. Aschauer um  
sechs Uhr abholte, sah ich den riesen Vollmond von vorgestern mit einem  
riesen Mondhof von soeben. 
 
Wir haben folgendes Problem: Nächsten Dienstag hab ich wieder bei Dr.  
Aschauer Termin, und dann erst wieder am Dienstag, 13. Jänner 2015, doch  
meine Fahrtendienstkarte gilt nur bis Mo, 12.1.2015. Frau Wagner, die  
Ordinationshilfe von Dr. Aschauer, hat meine Heimhilfe angerufen und das  
Problem erörtert. 
 
All die vielen Jahre bekomm' ich von Dr. Aschauer & von der  
Schubert-Apotheke geschenkt Kräuter und Behandlung unentgeltlich. Es müssen  
schon circa zehn Kilo Granulat in meinem Bauch gelandet sein. Was hab' ich  
da jetzt zu mir genommen? Ballaststoffe, oder was ist denn das? Mir geht es  
jedenfalls himmlisch. 
 
Wenn ich jetzt schon Dutzende Jahre von Dr. Aschauer und der  
Schubert-Apotheke unentgeltlich behandelt werde, geht mir im Moment durch  
den Kopf: Voriges Jahr (2013) konnte ich mir noch für Dr. Aschauer eine  



 

 

große Packung "Mon Cheri" als Weihnachtsgeschenk zu kaufen leisten, als  
Dankeschön-Symbol. Heuer kann ich mir gar nichts mehr leisten. 
 
 
Zur Ernährung des heutigen Tages kaufte ich mir zwei Vollkorn-Weckerl,  
gefüllt mit Käse, Wurst und Gemüse. Wir werden ja sehen, was ich dannnnnnn  
auf morgen träumen werde. 
 
Heute träumte ich von einer elegant in Leder gebundenen Bibliothek. Oscar  
Bronner führte mich im Traum durch die Bibliothek und fragte mich, ob es mir  
recht ist, auch darinnen vorzukommen? Und wie!!!!!!! 
 
Aram will mir den Text seines Theaterstücks schicken. In diesem Moment hatte  
ich die Idee, selber ein Theaterstück zu schreiben, wie ein in England  
ständig besoffener Literat ein Theaterstück spielt, wo er ein Känguruh zur  
Seite hat, aber das Känguruh sieht nur er. Ich hätte auch so gern ein  
Theaterstück geschrieben, wo Sir eze und ich ununterbrochen einander zutode  
erschrecken, denn Sir eze hört ununterbrochen eine Maus und quietscht dann  
gellend laut, und ich erschrecke mich dabei zu tode. NAC-HI schlägt vor, mir  
entweder eine Riesenportion Speck vom Ringl zu kaufen oder Mäusefallen bzw.  
von einer Leasingfirma einen riesen Leasing-Kater. Jedenfalls Sir eze wird  
mir das Theaterstück von Aram dann vorlesen, und ich werde nackt zuhören,  
denn der Anblick des Sir Aram begeistert mich zu Tode. Seine Photos tragen  
gar keine Bluejeans, aber sein Gesicht und seine Hauben sind total  
bluejeanig. 
Die: 9:12:14: 15:34. 
 
 
 
M I T T W O C H: 
 
10:12:14: 
 
20:55: 
 
NAC-HI hat heute eine Mausefalle aufgestellt, gefüllt mit bisschen Lachs.  
Doch bis jetzt (Do: 10:12:14, 20:56) ist noch keine Maus gefallen. Sir eze  
wird sofort vor mir fliehen, solange die Mausefalle hier thront, und allein  
kann ich nicht mehr gestionieren. Auf Wiedersehen, all meine lieben  
Nothelfys! 
 
In der Nacht auf heute träumte ich, dass ich circa fünf A4-Blätter mit  
Schillingzahlen füllte, groß mit der Hand geschrieben, und dann kamen  
Heimhelfer oder sowas, und füllten diese Zetteln an und rechneten die Zahlen  
mit Rechenmaschinen sich zusammen, und ich saß daneben und sagte sehr gut,  
sehr gut, sehr gut, danke. 
 
Heute war meine Heimhilfe Frau Göbel wieder bei mir, und wir waren gemeinsam  



 

 

bei Hausärztin Dr. Hora: Blutdruck 110:80, Puls 80. 
Nächster Termin: Mittwoch, 21. Jänner 2015, 10 Uhr. 
 
Ernährt hab' ich mich heute in Walter's Kücher mit einer  
Jungzwiebelcreme-Suppe, Schweine-Cordon-Bleu mit Kartoffelsalat und grünem  
Salat, einen halben Liter purem Apfelsaft und zwei Milch-Häferlkaffee. Ich  
konnte dann sofort wunderbar scheißen, und es gelang mir sogar, allein meine  
Hose wieder schön zuzuschließen und meinen Gürtel so fest zuzuschnüren, dass  
mir nichts runterrutschte, und ich konnte allein dann zu mir heraufgehen.  
Doch es ist mühsam, alleine drei Stockwerke heraufzugehen, es fällt mir sehr  
schwer. 
 
Herzlieber McGoohan, Sir eze weiß noch eine Möglichkeit, wie meine Filmidee  
Photo von Reiner Reitinger, wie ich als Heiliger Nikolaus, untermalt mit dem  
Interview von Maximilian Hohenwarter, auf Youtube erscheinen kann ... 
Mi: 10:12:14: 21:09. 
 
 
Mi: 10:12:14: 21:34: Als ich das Cordon bleu aß, las mir Frau Michaela  
Göbel, wie immer, während ich esse, den Telemax vor. Und sie hat die Kolumne  
aus der Kronenzeitung photographiert und mir gemailt, und nun konnte Sir eze  
mir diesen großen Satz von Elias Canetti vorlesen. 
 
 
Mittels des göttlichen Telemax (Robert Löffler), den ich eigentlich (im  
Gegensatz zur "Kronenzeitung") sehr verehre, weiß ich nun, dass Elias  
Canetti folgenden Satz formuliert hat: "Über den Schlaf wird (...) noch so  
viel erfahren [werden], dass niemand mehr Lust haben wird, wach zu sein." 
Mi: 10:12:14: 21:41.  

 
 
 
D 0 N N E R S TA G: 
 
11:12:14: 
 
14:56: 
 
Frau Göbel sah die gstrige Füllung in meinem Vollkorntgebäck vom "Hafner" 
haben meine MÄuse weggehnappt, doch keine Tote Mausbliebdasnerben hängen! 
Jetzt Hat Frau gäbelo von meriner heutigen Füllung ein bisschen Ementaler 
abgezwackt und jetzt warten wir auf morgen? Die mäuse sind glug! 
 
Der äst. 
JUSTITZNMINISTER, wirde ein Neues Sex-Gesetz rinführen, wenn  die BEGEHRTE 
Parson "NEIN" sagt ist das ein JUSTITZFALL 
 



 

 

Geträumt haber ich heute vom grossen  Satz des NObelpreisträgers ELIAS 
CANETTI,den TELEMAX geatern zitiertr hat und den dann Frau Göbel 
mirabfptografietre und ich dann in die gesrtiger Gestion einfügte. Dier satz 
fogte so in "Grimms Wörterbuch", zumindestg im Traum °°°°°°°°° 
EFnÖHRT habe ich mich heute vom "TEmaN",grienockerlsupoe oderr sowas 
ähnlchers,sehr Gutem, UND  Scharfem PILZSauze°°° 
Gstern viel Fleisch und heute viel PIlz-SAue, PHettbnreg und Näuse leben 
bestens°°°°°°°°°°°°°° 
Do: 11:12:14: 15:19. 
 
 
 
F R E I T A G: 
 
12:12:14: 
 
13:45: 
 
Geträumt hab' ich in der Nacht auf heute, dass ich ein kleines Taschenbuch 
gelesen habe, beinhaltend einen Roman, der Trick war, dass eine 
Internetverbindung gegenseitig sich Romane erzählt. Und ich war im Traum 
stolz, dass ich auch einen Roman beschildern konnte. 
 
Gestern (Do: 11:12:14:  17:09) wurde auf "Ö1" im "Kulturjournal" berichtet, 
dass ein Kinofilm namens "Wo ich wohne, ein Stock tiefer" zu Ehren von Ilse 
Aichinger erschienen ist. Regie: CHRISTINE NAGEL. Diesen Film möchte ich 
unbedingt sehen! 
Filmhaus Kino Spittelberg, 12.-15. Dezember (Fr-Mo) sowie 17.-19. Dezember 
(Mi-Fr) jeweils um 19 Uhr. 
 
Anschließend lief auf "Ö1" ein "Journal Panorama" über Allergien, dass in 
allen Gasthäusern in ganz Europa jeder Kellner alle Leute mit Allergien 
warnen muss können, wenn eine Mahlzeit etwas Allergieauslösendes beinhaltet. 
Gottseidank haben Sir eze und ich und Harry Ecke keine Allergien, wir 
fressen alles, Hauptsache es ist viel. 
 
 
Heute war ich bei Dr. Langer Augen kontrollieren, und sie sagte: "Sie sehen 
wie ein Lux!" Doch es ist sehr unangenehm, da werden immer beide Augen 
halbblindgemacht, und ich seh dann stundenlang ganz schwach. Frau Göbel hat 
mich mit einem Taxi hin- und hergebracht und dann zum Mittagessen in 
"Walter's Küche". Hühnerinnereien-Cremesuppe, sehr guter gebackener 
Kabeljau, mit grünem Salat und Erdäpfelsalat und zwei riesen Salzstangerl 
und einen Häferlkaffee und einen halben Liter Apfelsaft, dann konnte ich 
wieder perfekt scheißen°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°. 
 
Nämlich immer ist beim "Walter" ein beleibter Herr Gast, der immer das ganze 
Körberl z'sammisst, und mir totalen Gusto machte, ebenfalls Salzstangerl zu 



 

 

vertilgen, gottseidank kam dann Harry Ecke, und ich konnte ihn bitten, in 
die "Bäckerei Hafner" zu gehen, dass er dem Herrn die zwei Salzstangerln 
zurückbringt, die ich ihm weggefressen habe. 
 
Jetzt folgt nur noch der Abschluss der 50. Kalenderwoche: 
Aus dem Evangelium des dritten Adventsonntags, im Lesejahr B: Joh. 
1,6-8.19-28: Ebnet den Weg für den Herrn, er steht mitten unter euch! Wie 
gerne würde ich knien und ihm die Schuhe aufschnüren. Du weißt aber, alle 
Leute mit offenen Schuhen können sich schlecht bewegen, je fester etwas 
geschnürt ist, desto stabiler ist es. 
 
Sir eze und ich melden uns wieder am Sonntagnachmittag nach der 
telephonischen Gestionskonferenz. (Im Augenblick, Fr: 12:12:14 / 14:24 Uhr 
ist die Mäusefalle noch voller Käse und keine Mäuse sind im Blickfeld.) 
Fr: 12:12:14: 14:45. 
 
Sa: 13:12:14: 23:14: 
Herzlieber McGoohan & Volkshilfe & Sachwalter, 
 
rundherum hör ich Mäuse - unterm Plafond hör ich sie kraxeln, unterm 
Fußboden und die Wände entlang hör ich sie auch kraxeln, links rechts oben 
unten, rundherum hör ich Mäuse, ich kann schon die zweite Nacht nicht 
schlafen. 
 
Bitte, bitte, lieber McGoohan, diese Mail füge noch in die aktuelle Gestion 
ein! Und alle, die mir helfen und Gewalt haben und Kraft haben, einer 
ängstlichen Person, die vor Mäusen zittert, zu helfen, dann helft mir. BITTE 
BITTE BITTE 
 
Ergebenst, Dein und Euer elender Hermes Phettberg, vor Mäusen zitternd 
Sa: 13:12:14: 23:19. 

 

 

51. Kalenderwoche: 
 
SONNTAG: 
 
14:12:14: 
 
13:02: 
 
Abnnehmender Halbmond = Zeitder heiligen Mausfamg in versauten  
Bluejeans°°°°°°°°°°°°°° 
 
 
So: 14:12:14: 14:05: Oje oje oje, ich meinte das Wort, das McGoohan mir  



 

 

zuliebe erfand: "Zeit für Mausfangkehrer". 
 
In der Tat, die letzten zwei Nächte hörte ich ununterbrochen durch alle  
Wände links und rechts und oben und unten und vorne und hinten Mäuse  
herumkrabbeln. Sir eze wollte schon für mich ein Hotel buchen, aber Sir eze  
hat ja selber keinen Groschen Geld ... Auf meinem Rolator unten im  
Erdgeschoss lagen heute circa zehn rote Stäbchen, ich weiß nicht, was das  
soll. Ist das ein Attentat auf mich??? 
 
Die Volksrepublik China ist eine Bestie. Sie lässt Papst Franziskus nicht  
einreisen, wenn er nicht vorher den Dalai Lama kränkt und dem Dalai Lama  
keine Audienz gewährt! 
 
Die UNO-Vorbereitungskonferenz in Peru zur Rettung des Weltklimas verbleibt  
schwammig. Um nach Mexiko zu reisen, gibt es dort 48 Autostraßen, dies  
erfahr ich durch das Hörspiel "EisTau" von Ilija Trojanow. Aber immer, wenn  
es hell ist, verstecken sich meine Mäuse in ihrem Nest und geben keinen  
Muckser von sich! Erst, wenn es schön dunkel ist, kommen die Mäuse aus ihrer  
Höhle, und ich fürchte mich zu Tode. 
 
Gestern (Sa: 13:12:14) ernährte ich mich von einer gebratenen Ente mit  
Rotkraut, die Sir eze mir herbeischaffte. Wie gesagt, Sir eze ist ein  
Beweis, dass es Gotty gibt. Dann, nach der Ente, träumte ich lange gar  
nichts, und dann um circa drei Uhr fand ich endlich meinen Schlaf und  
träumte von Theo und seiner Familie. Ich durfte mit Theo's Traktor etwas mir  
holen. Immer, wenn ich ins Haus Theo's komm', muss ich am Keller vom Georg  
vorbei, Georg ist der allererste Jeansboy, den ich je sah, er hatte immer  
enge, total versaute Jeans an und diente brav seinem Vater. Immer, wenn ich  
etwas träume, bin ich total erlöst und fühl mich total aufgeräumt. 
 
Heute ernährte ich mich vom "Le Pho" mit gebratenen Reisnudeln mit  
Rindfleisch, Sojasprossen, Gemüse (34 B) und Glasnudelsalat. Ich muss halt  
morgen nur bis Mo: 15:12:14 03:00 warten, bis mein Traum mich erlöst. 
So: 14:12:14: 14:31. 
 
 
Mo: 15:12:14: 
 
22:43: 
 
Als mich heute Frau Kraft duschte, sagte sie sofort "Aha, der Kammerjäger  
war schon da und hat das ganze Haus vollgestopft mit giftigen Stäbchen. Und  
in der Tat, ich habe heute den ganzen Tag noch keine Spur von einer Maus  
gehört und gesehen. Der Kammerjäger scheint voll zugeschlagen zu haben! 
 
Ernährt hab' ich mich heute von Butterbrot mit Salami. Herr Barte war heute  
meine Heimhilfe. Ansonsten lag' ich den ganzen Tag allein in der Wohnung. 
 



 

 

Heute, Mo: 15:12:14, um 21:40 Uhr war ein Text zu hören, "WEITWEGPFERD" von  
DELPHINE BLUMENFELD. Damit Sir eze gut einschlafen kann, hören wir uns  
"Texte - neue Literatur aus Österreich" jetzt noch einmal an. Es ist ein  
gewaltiger Text!!! 
Mo: 15:12: 14: 23:14. 
 
 
M I T T W O C H: 
 
17:12:14: 
 
06:41: 
 
In Texten weiß ich sofort, wie sehr das Herz des Schreibenden weint. Wenn  
der Schreibende überhaupt ein Herz hat, nein, hätte? Neben meinem Wohnhaus  
ist die Mediathek, und ich hab' gehört, in der Nationalbibliothek gäbe es  
die Einrichtung eines Vorlasses. Rund um mich sind Schachteln voller Texte,  
und drinnen haben wahrscheinlich eine Menge von Viechern sich eingegraben  
und machen sich jeden Tag ein gemütliches Bettchen, bevor sie sich  
schlafenlegen. Aber meine Hilfeschrei-"Literatur", wenn sie überhaupt nicht  
nur Internettexte gewesen sind oder seien oder ist? 
Ich habe Sir eze angefleht, hierzubleiben, denn ich kann nur schreiben, wenn  
ich Sir eze ansagen darf. Aber Sir eze hat soviel Angst und Panik vor diesen  
Viechern, dass er nur mehr schläft, wenn er in meinem Bett liegt, und mein  
Bettchen, wo ich mein Leben lang allein schlief, ist so dünn und ich bin  
wieder so dick geworden ... Und wenn ich nicht jedes Eck von mir beinhart  
zudecke, zieht es herein und ich bekomme Muskelschmerzen, und kann von  
dieser Seite nicht schlafen. Und dann kommt wieder eins von den Viechern und  
will was ... Es gelingt mir nicht, einen Kammerjäger zu erreichen. Und wenn  
ein Kammerjäger käme, käme auch sofort eine Grundreinigung. Typische  
SPÖ-Herrschaft ... Alles voller Bürokratie und abgehakt. Andererseits, ohne  
diese Bürokratie könnte ich schon längst nicht mehr leben, mit den vielen,  
vielen Tabletten, die ich jeden Tag nehme, und Sachwalter und Volkshilfe ... 
 
Doch mit diesen Viechern kann niemand kommunizieren offensichtlich, sie  
machen furchtbare Geräusche ... 
 
Sir eze hat total Germanistik studiert, und hört nicht auf, tiefer  
Germanistik zu studieren ... 
 
 
"--- Original Message ---  
From: Familie Kraft 
To: Hermes Phettberg 
Sent: Tuesday, December 16, 2014 9:01 AM 
Subject: Kammerjäger 
 
 
Lieber HP! 
Da mein Gedächtnis noch sehr gut funktioniert, weiß ich mit Sicherheit, dass  



 

 

ich den in der Gestion zitierten Satz NIE gesagt habe. Was genau sollten ein  
paar rote Stäbchen gegen einen Mäusebefall bewirken? Da ich weiß, wie die  
Arbeit eines Kammerjägers vor sich geht, ist diese Annahme geradezu  
lächerlich! 
Zitieren Sie richtig oder am besten gar nicht! 
LGSAK" 

 
Nun zu den gestrigen Fakten. Am Dienstag war ich zuerst bei Dr. Aschauer,  
den ich immer anjammern darf, und er sagte mir: Meine Katzentiere essen über  
alle Maßen gerne Kartoffelhaut. Und Sie, Herr Phettberg, essen doch auch  
gerne viel Kieselerde, quasi Chi sammelt sich durch Chi ... 
 
Doch wenn ich mir Katzen zulegte, würden die mir alles anbrunzen und mir  
alles durcheinander bringen, und ich fände nie wieder was, was ich suche,  
wenn ich etwas suche ... 
 
Meine Scheiße ist gerade am Sieden: Mi: 17:12:14: 07:05. 
 
Gefrühstückt hatte ich nach Dr. Aschauer's Ordination Lachsweckerl von der  
Bäckerei "Hafner", und dann begann ich schon zu warten in ewiger Einsamkeit,  
bis mich der Fahrtendienst mitsamt Sir eze nach Wien 17., Czartoryskigasse  
190, zum "Schutzhaus am Schafberg" zur Falter-Weihnachtsfeier hinführte. 
 
Das "Schutzhaus am Schafberg" hat das ganze Jahr einen Ofen brennen, es ist  
heiß dort. Wenn ich Geld hätte, ginge ich jeden Tag dorthin ... Allein die  
Hosenträger ohne Spur von Gürtel ... 
 
Meine wahre Osterliturgie ist immer die "Falter"-Weihnachtsfeier. Da die  
Weihnachtsfeier in diesem "Schutzhaus am Schafberg" war, staunte ich über  
die schönen, herzlichen Menschen, die uns dort umfingen. Ein Kellner hatte  
Bluejeans mit Hosenträgern an, ohne Spur von Gürtel, und es rutschte  
gnadenlos gar nichts. Doch ich habe wieder ein Jahr mit mir zu beraten, was  
wohl der Kellner untendrunter anhaben gehabt könnte ... 
Und ein Jüngling der "Falter"-Buchhaltung, tätowiert ohne Ende, aber sonst  
total keusch, mit Zähnen so weiß und so schön, hat mich unterrichtet, dass  
Pferde nicht rülpsen zu können vermögen. Die Ärmsten! Am Existieren ist doch  
das Schönste das Rülpsen. 
 
 
Es kam zum jährlichen Zungenkuss mit Tex Rubinowitz. Und die Sammlung für  
meine Heimfahrt erbrachte 25 Euro, gestiftet von Florian Klenk, von Roman  
von Roman&Markus und Tex Rubinowitz und Heribert Corn. Die Rechnung schick  
ich heute noch an die Verwaltung des "Falter". Es ist so rührend, wenn ich  
Klaus Nüchtern mitsamt Franz Krassnitzer auf der Klarinette blasen höre, ist  
Weihnachten los mitten im Ostertrubel. Es gab Hirschragout mit Rotkraut und  
Knödel und Eiernockerl und gebackene Hendlkeulen. Und zum Dessert  
Apfelstrudel und Maronimousse. Daheim warteten schon voller Ungeduld meine  
Viecher, um mich nicht schlafen zu lassen. Doch Sir eze will auch schlafen  
... Also, anstatt zu schlafen, gestionieren wir wie wild, wir Idioten. 



 

 

 
Rainer Hackl gab mir einen Kuss und sagte zu mir, Zitat: "Noch heute schick'  
ich Dir Deine erflehte Collage, wo das Photo von meinem Schwimmlehrer Reiner  
Reitinger mit dem Interview, das Maximilian Hohenwarter mit mir führte,  
zusammengebastelt werden wird, und stelle sie Dir auf Youtube." Oh, der  
Raini ist seit Jahrzehnten immer derselbe junge Jeansboy  
geblieben°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° Es sind soviele herzliche,  
gleichgebliebene Menschen geblieben, die "Falter"-Weihnachtsfeier war eine  
wahre große Eucharistie-Feier mit Moderation: Siegmar Schlager, Armin  
Thurnher's "Predigtdienst", Wolfgang Kralicek's Rechenschaftsbericht und  
Klausens & Franzens Klarinettengebläse zur Krippenzeit, wo ein paar Tränen  
herunterliefen ... 
 
Da ich schon ein paarmal in der "Loos-Bar" war, inklusive Filmaufnahmen für  
"Beichtphater Phettberg", konnte ich zurecht erraten, dass die Loos-Bar ca.  
24 Quadratmeter hätte, doch es waren einige mehr, und zu Recht gewann Bernd  
Püribauer das Quiz und wird daher brav in die Nähe des Nordpols fliegen. Wie  
auch immer: Unbedingt muss ich darauf hinweisen, dass heuer am Samstag, 20.  
Dez. 2014 um 20:30 Uhr Raja Schwahn-Reichmann's jährliche  
Wintersonnwend-Feier heuer bei den "Breitenseer Lichtspielen", dem ältesten  
Kino überhaupt in der Gegend, das seit Jahrzehnten eine alte Dame, Frau Anna  
Nitsch-Fitz, 
ganz allein betreibt, gefeiert wird mit Livemusik, Speis und Trank, samt  
festlicher Premiere von "THE MEADOW, film by Fritz Aigner, The Morgenstern &  
Boyd Archives". Weil die Kostümbildnin Raja Schwahn-Reichmann, die u.a. die  
Lifeball-Kulissen bildet, mitspielt und ein Eckerl Herz von mir im Herzen  
trägt ... Sie hat sogar, als ich mir ein neues Grab kaufte, es eingeweiht. 
Herzlieber Roman von Roman&Markus, bitte kannst Du einen kleinen Absatz für  
Raja abzwacken für den letzten "Falter" des Jahres  
2014°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 
Mi: 17:12:14: Manuel Millauts warnte mich: Viech?, sei aber vorsichtig,  
"Igel haben Stachel! 
Das Täuliche ist aber ich bin so belähmt, dass ich nie Recht  an den Punkt  
eintreffen kann, wo das Viech (mit dem Ie) Geräusch gibt! 
Heimnhilfe war heute Frau 
Göbel, ich ass (Mi: 17:12:14) vom "Imbiss-Schile" Oliven-Mix mit Schrarfem -  
Kebab. 
 
Sir eze ist ein Big Trüffelschwein und kommt hinter alles bevor ich es  
schaffen könnte ... 
ES RASCHELT - UNTER TAGS - NIE WAS, solang ich allenne vor michc so  döse... 
 
Mi: 17:12:14: 14:41: Mir gelingt heute nicht einmal ein Dösen. Aber mir viel  
ein, dass ich eine Wichtigkeit vergass: Als Sir eze mich gstern zzur  
Falter-Weihnachts-Feier brachte, sah er, das mir ein Winziger Schlüssel aus  
meinem Schlüssedlbund heraus-Viel: von menem 
Elren-Haus dass spurlos niegerissen wordern ist fiel mir Gestern am Weg zur  



 

 

Faltre-Weihnahcts-feier das winzige Schlüsselchen, wo  ich mir vor das  
HINT-AUS- 
Tor meines nieder gerissenen Elternhauses! EIR EOMvORHANG SDCHLOS AN  
GE-BRACHT HATTE 
dIESAES SCcHLÜSELCHEN IST DIE LETZTE SPUR DAS NUCHG EXISTIERT VON MEINEM  
eLERNHAUS1111111111111111111°^°°°°°° 
mI. !/. !§,!§:!$,§!: 
 
 
Mi: 17:12:14: 21:11: 
von meinem Eltern-Haus, das spurlos niedergerissen worden ist, fiel mir  
gestern am Weg zur "Falter"-Weihnachtsfeier das winzige Schlüsselchen, wo  
ich mir vor das HINT-AUS-Tor meines niedergerissenen Elternhauses ein  
Vorhangschloss angebracht hatte, zu Boden und Sir eze entdeckte es. Dieses  
Schlüsselchen ist die letzte Spur, die noch existiert von meinem Elternhaus.  
Frau Göbel hat mir das Schlüsselchen jetzt wieder angebracht am  
Schlüsselbund.°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 
Wenn ich nämlich mit dem Zug ankam am Bahnhof Retz, ging ich hintaus des  
Elternhauses. Und dies ist nun die allerletzte Spur, die ich vom Elternhaus  
noch habe. Nicht einmal die neue Hausnummer weiß ich von dem Haus, wo früher  
mein Elternhaus stand. Diese Spurlosigkeit hieß damals Hausnummer  
"Postleitzahl 2070 Retz, Unternalb 165". Die neue Hausnummer, wo sich das  
neugebaute Haus jetzt erhebt, wo mein Elternhaus stand, weiß ich gar nicht. 
 
Apropos VIECH: Einmal hinter einer meiner Plakatwände hatte sich ein ganzes  
Wespennest angesiedelt. Dies hat dann Hannes Benedetto Pircher  
hinausgeschmissen. Vielleicht sind die vielen Geräusche dieses merkwürdigen  
Viechs wieder so ein Wespennest, das sich ansiedelt? 
 
In der "Falter"-Weihnachtsfeier lernte ich auch das Wort "sitt", das heißt,  
sagte mir Sir eze, da strahlst du Zufriedenheit aus und brauchst nichts mehr  
zum Trinken, denn das Wort "sitt" folgert sich aus dem Wort "satt", und das  
heißt, du hast keinen Hunger mehr, und "sitt und satt" heißt also folglich  
"Bist du satt und strahlst Glück aus, indem du nichts mehr zu trinken  
brauchst"? 
 
Morgen um circa 15 Uhr kommt Reante Schweiger und erörtert mit mir, wo und  
wie und wann Peter Turrini's Theaterstück "Sauschlachten" aufgeführt werden  
wird und Reante und ich hingehen werden: Augustin 11% K THEATER  
(andreas@augustin.or.at, Tel. 0699/817 096 83 oder 01/545 51 33,  
Kulturzentrum 7*, Wien 7., Siebensterngasse 31, Samstag, 24.1.2015, 20  
Uhr°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 
Seit Sir eze jetzt wieder da ist, beginne ich zu fürchten, dass das Viech  
vielleicht Fledermäuse sein könnten. Immer herrscht am Tag totale Ruhe, wie  
bei allen Vampiren. Das Viech tappst nämlich die ganze Zeit durch die  
Gegend, ohne dass ich es erblicke, wie eine Person. Und Sir eze und ich  
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haben wieder eine fürchterliche Nacht vor uns stehen. Wir verkommen da Nacht  
für Nacht und keine Hilfe ist weit und breit in Sicht. JA, HILFT DENN  
NIEMAND HIER? "IST DA WER?" 
 
Jedenfalls gehen Frau Göbel und ich morgen (Do: 18:12:14) zum Mittagessen in  
"Walter's Küche". Morgen gibt es geheimgehaltene Tagessuppe mit Cremespinat  
und Spiegelei und Erdäpfeln. Leidergottes wieder ohne Haut. Wer das  
Kartoffelschälen erfunden hat, ist ein Idiot! 
Mi: 17:12:14: 22:12. 
 
 
 
 
D O N N E R S T A G : 
 
18:12:14: 
 
08:09: 
 
Zum Ersten mal tritt Florian Schäuber allein zu Weihnacht auf Im  
RABENOF-THEATER. Der RABENHOF ist mir am Weiterstgen also Un-Errecichbar.  
Die vielen Stufen zudem. 
 
Alle irre  Weltl, die auf sich hält, will auch inden ISIS-KRIEB ziehen? ES  
IST FEUER AM DACH! 
Sogar USA und KUBA haben sich nun lieb! Ich höre nur mehr "Ö1" sogar der  
beliebte Ö1-Journal-Moderator hugo-ARMIM- elison 
VERWENDETE HEUTE EI´NE NEUE abschieds floskel "wir danken, DASS wIR AUF  
SENDUNG SEIN DURFTEN!".  
DonnerstaG 18:12:14: 08:10. 
 
Do: 18:12:14: 16:01: Indieser Sekunde bescht mihc Reante Schweiger und las  
mir aus den Buch Peter Turrinis "Manschmal ist ein Fasan eine Ente" vor.  
Herzlieber Peter, einmal habern Siemich schon bescuscht in einer Aktion  im  
Wuk bei www.phettberg.at/gestion/htmn   ist nach zulesesen,w ie ich jetzt  
vor kurzhem  Im Burgtheater bei Einbruch der Dunkelheit geseeb bin ich  
würdre sogerne noch einamal dorthin gehen, aber es ist seher Schwer wen aiuf  
zutreiben, der mich hinbriungt, es war eine risige Orgie im Stil Thonas  
Bernhards. Auf jeden Fall föhrt Reante mcih zum SAUSCHLACHTEN! Viele Theater  
stücke hab ich voll BEGEISTERUNG an geseehen, z.b. Im RABENHOF die S/m -  
ORGIE.Vollefr hoch achtung erlaube ich mir Dir alls Gute vür das kommende  
jahr zu wünschen. 
Do: 18:12:14: 16:17. 
 
Do: 18:12:14: 16;26: Nachtrab zum Erdäüfel schäen: Als Kind musste ich oft  
Erdäpfel-Schälen für die Schweine, denn die Schweine bekaum nur Erdäpfel  
plus irgnedeine CHEMIE und wenn die die nachgewachsenen Kräuter assen, waren  
die SSchweine Krank. EIGENTLICH  sind die Kräutger der Erdöpfel tädlich!  

http://www.phettberg.at/gestion/htmn


 

 

Draum aarf es gestz für alle Wirte, ERDÄPFELN Müssen geschält werdern. denn  
nach gewchsenes ERDÄPFEL- KRAUT ist absolut ungeud  ERDEÄPFEL   Kraut   ist  
Gift aber die Haut der Erdäpfeln ist kIESELERDE PUR und macht Haare und Haut  
glänzen und sexy bei Katzen und Menschen°°°°°°°°°°°°°°Do: 1 8: 12: 14:  
16:16:36. 
 
 
 
 
Do: 18:12:14: 19:47: 
 
"--- Original Message ---  
From: "Peter L." 
To: "Hermes Phettberg" 
Sent: Thursday, December 18, 2014 5:14 PM 
Subject: Zitternd vor Mäusen!! 
 
 
Lieber Hermes, lieber Sir eze, 
 
Zitternd vor Mäusen, hab ich in den Gestionen gelesen! Das ist ja furchtbar.  
Wenn Sie in den Wänden, unterm Fußboden und überm Plafond 
herumlaufen, dann ist es so weit: Sie haben sich in den Zwischenräumen  
eingenistet und die Isolierung gefressen. WIE BEI MIR!!! Jetzt leben sie als  
pelzige; lebende Isolierung in den Wänden und überall. Bei uns hat nur der  
Kater geholfen. - Fallen helfen in diesem Stadium nicht mehr - weil sie in  
der Wand wohnen und sich vermehren. Das schafft man mit Fallen nicht. Man  
kommt mit den Fallen nicht nach, und sie gehen auch nicht alle hinein. 
 
Ich muss Euch noch einmal ernsthaft vor einem Kammerjäger samt Gifteinsatz  
warnen. Weil nämlich, wenn die Mäuse das Gift fressen, sie nicht auf der  
Stelle tot umfallen - NEIN -, sondern sich in die Zwischenräume, Fußboden  
usw. ZURÜCKZIEHEN, DORT STERBEN UND DANN FÄNGT DAS GANZ 
FURCHTBAR ZUM STINKEN AN. Bitte glaubt mir - Gift ist das schlimmste, weil  
die toten Mäuse nicht aus den Ritzen und Hohlräumen zu kriegen sind. Man  
kriegt sie nicht aus der Wand heraus - da müsste man das Haus 
niederreißen. 
 
Ein oder zwei scharfe Kater würden bei Euch Wunder wirken. Es war meine  
beste Entscheidung von allen! ... Nach wenigen Tagen war alles in Ordnung,  
die überlebenden Mäuse sind vor dem Katergeruch geflüchtet, und die anderen  
wurden vom Kater ZÜGIG UND FLOTT erledigt und im Wohnzimmer auf dem Boden  
aufgereiht, wie ein Jäger das mit der Beute macht. ODI hat er geheißen. Er  
war so stolz, wie er jedes erlegte Tier mit hoch erhobenem Haupt durch die  
Wohnung getragen hat! Links und rechts sind ihm die fetten Mäuse aus dem  
Maul heraus gehangen - ach, so schön war das. 
 
Nein, ich bin kein Sadist. Wirklich nicht. Aber mit Mäusen kann man nicht  
leben. Leider nicht - sie kriegen zu viele Kinder - und irgendwann 
übernehmen sie die Herrschaft und kommen ins Bett! Laufen einem über den  
Kopf usw... Es geht nicht. Man kann nicht in Ruhe schlafen, leben und essen.  
Immer hört man es rascheln und nagen. 
 
Ich wünsche Euch Glück und VIEL KRAFT bei der baldigen Lösung dieses  
Problems! Vielleicht kann der Sachwalter etwas machen? einen Kater 
bringen? Ein Kater ist ein durch und durch sauberes Tier. Von klein auf geht  



 

 

eine Katze aufs Kisterl - und macht ÜBERHAUPT KEINEN DRECK. Im Gegensatz zu  
den Mäusen. Meine liebsten und schönsten Bücher haben sie 
mir angeknabbert - und überhaupt alles. Sogar Teppiche. 
 
Herzliche Grüße, 
Peter L." 

 
 
"--- Original Message ---  
From: "Hermes Phettberg" 
To: "Peter L." 
Sent: Thursday, December 18, 2014 7:34 PM 
Subject: Re: Zitternd vor Mäusen!! 
 
 
 
Herzlieber Peter, 
 
mein Sachwalter hat schon leider & gottseidank entschieden (es ist  
wunderbar, entmündigt zu sein, da kannst du dich immer ausreden auf die 
Sachwalterschaft!), dass am Montag, 22:12:14 in der Früh ein Kammerjäger  
aufkreuzen wird. Im Vertrauen, ich trau mir die Kraft nicht mehr zu, einen  
Kater mir zu halten, denn Katzen halten nichts von meiner pedantischen  
Papierordnung, obwohl es eigentlich sehr sexy wäre, einen STRAMMEN KATER bei  
mir zu haben. Und außerdem müsste ich dann auch ein Katzenklo mir halten.  
Katzen brunzen doch noch viel mehr als ich? Im Übrigen ist mir nach meinen 
Schlaganfällen, also zu der Zeit, nachdem der Hausherr das ganze Haus  
mausfrei zu halten begann, nie wieder eine Maus persönlich begegnet. Jetzt  
lass ich halt meine ganze Wohnung vergiften, und wenn's zu sehr stinkt, 
kommt die Heimhilfe drannnnnnn. Schöne Ostern, schöne Weihnachten usw. Ich  
hab Dich lieb! Bring mir bitte wieder einen riesen Haufen von "Le  
Pho"-Gutscheinen. Ergebenst, Dein elender Hermes Phettberg" 
Do: 18:12:14: 19:50. 
 

 
 
 
 
 R E I T A G : 
 
19:12:14: 
 
10:14: 
 
Im Wirtshafts-Cournal von heute auf Ö1 war der Bischof von Salhburg heute um  
09:55  Thema, VRANZ LACKNER, er war Petonierer bei der Erbauer des  
UNO-Gebäudes in Wien, dann war er Elektriker,wurde Arbeitslos und wurde dann  
Franziskaner und ein "Spätberufener", dieses INterview hat mich sehr  
beeindrudkt = es hat mich sehr eingenommen. Und ich weiss mir nur zu  
fressen 
 
Geschlafen hab ich heute Nacht gar nix, bild mir aber ein, eine  
Blind-Schleichl (= Blind-Scnleiche) gesehen zu haben. Sir Eze sah  
jerumsüringende & unmenge von Mäusen. WEnn und nischt bald wer in Narrenhaus  



 

 

bringt, krepieren wir. 
 
Heute (19:12:14)gehe ich mit Sir eze und Frau Göbel um eine Portion Kabelja  
zum "Steman" ich weiss mir nur mehr zu fressen, um in der Sozialen Struktur  
bestand mir zu halten. Gestern am Abend besuchte mich der BEZIRKSVORSTEHER  
VON MARIA-HILF, Weihnachten wünschen°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 
Monteg, 
22:12:14:ganz in der Früh, kommt, EHRENWORT, der Kammerjäger°°°°°°°°°° Fr: 
 
19:12:14: 10:31. 
 
 
Fr: 19:12:14: 16:09: NAC-HI las, dass ich REITAG schrieb statt FREITAG, und  
er kam sofort auf die Idee, das Wort "reiten" muss ein Hinweis von Gotty  
sein: "Du musst also das kleine Schlüsselchen als Keuschheits-Schlüsselchen  
nützen, denn es geschah Dir wahrscheinlich eine art Wahrtraum, der mit  
Länglichem, Rundem, Großem etwas zu tun habe, also ist Deine Blindschleiche  
ein Phallus-Symbol?" 
 
Weil Frau Göbel und die ganze Volkshilfe und die ganzen Sachwalterschaften  
Wiens alle drängten die Kammerjäger in Wien zu kommen und Phettberg zu  
erlösen, erschien eine unglaublich sexy junge Frau in engen Bluejeans, und  
ich war sprachlos. Dass es so schöne Frauen überhaupt gibt? Es steht auf der  
Visitenkarte: KAMMERJÄGEREI ADONEX. Frau Adonex steckte in alle Ecken meiner  
Wohnung insgesamt zwölf Mausefallen, "die ihnen total schmecken und einen  
guten Tod bereiten wird". 
 
 
"--- Original Message --- 
From: "PeterL" 
To: "Hermes Phettberg" 
Sent: Friday, December 19, 2014 9:33 AM 
Subject: Re: Zitternd vor Mäusen!! 
 
Herzlieber Hermes, Sie sind schon unterwegs! Die Gutscheine stecken in einem  
Weihnachtsbillet, alles zusammen in einem großen hellen A4-Kuvert, sie  
müssten schon da sein! Ich hab sie an Dein Postfach geschickt, zusammen mit  
einem selber gemachten Gruß aus dem Weinviertel, einer kleinen Überraschung.  
Ich freu mich schon sehr darauf, dass Deine Mäuse bald weg sind, und Sir eze  
wieder da ist, und alles wieder zur Ruhe kommt... Ich hab Dich auch lieb!  
Gute Nerven für die Unruhe am Montag! Vielleicht ist es ein netter  
Kammerjäger, und Du kannst nachher zur Erholung noch einen Kaffee mit ihm  
trinken??? Wenn es nun einmal so entschieden ist, dann musst Du das Beste  
daraus machen ... Euch beiden ein gemütliches 
Weihnachten und viel Gesundheit, Ruhe und Frieden im Neuen Jahr! Dein  
Peter - P.S. Die Überraschung ist nichts selbst Gebackenes, freu Dich nicht  
zu früh!" 

 
Da wir nächtelang schon nicht schlafen können, hat Sir eze mir das  
Theaterstück namens "Die Pfarrschule" von Sir A. (Kosenamen, den ich ihm  
hiermit gebe) vorgelesen: 



 

 

 
Das Stück handelt, wie alle "Pornos" der Löwinger-Bühne, von  
verklausuliertem Sex und der Sehnsucht, die uns ohne Ende nötigt. Und Sir A.  
gelang eine art kitschige Eucharistie-Zeremonie mit Gotty, dem Herrn, der  
wär doch dann auch ein männliches Wesen und müsste wissen, womit wir uns  
ohne Ende quälen müssen, das sich clevererweise in unerreichbaren Gebieten  
aufhält? Eine extrem sexy Köchin spielt die Hauptrolle. Und ein in besten  
Früchten blähender (bleibender Tippfehler für: "blühender") Pfarrherr plus  
zwei Jünglinge, nach denen ich im Geiste schon giere: der schon etwas  
muskulösere und mannhaftere Viktor und Mario, der Chorjunge. Auf jeden Fall  
komm ich zur Aufführung des Stückes, egal wohin, nackt und werde beweisen,  
dass er mir nie mehr steht. Aber mit sexy Kerlen auf youporn bzw. auf Opera  
kann ich mir ab und zu einen herunterholen. Sir eze fragt: Warum muss das  
die ganze Welt erfahren? Meine Antwort: Ich muss es ihr sagen, dass die  
ganze Welt & Gotty weiß, wie wir männliches Zeug Tag und Nacht leiden  
müssen. 
 
Erstes Zitat: "Selig also die, die das Wünschen nicht verlernt haben - auf  
sie wartet zweifellos das Himmelreich!" (Der Knabenchor singt erneut). 
 
Zweites Zitat: "Wir müssen einander verzeihen, sonst gibt es kein Fortkommen  
in der Welt." 
 
Als ich die ersten Zeilen des Theaterstücks hörte, dachte ich, "Sir A." sei  
der fesche Vorarlberger Johannes Lampert, der genauso wie ich einen Freund  
sucht, den er jederzeit berühren darf, wohin er will. Vielleicht will er mit  
mir wixen, und der Engel = der Bischof segnet dieses Projekt für das ganze  
Katholikum??? 
 
Bis jetzt in dieser Sekunde hör ich keine Spur von Mäusen oder sonstigem  
Insektengewurl.  Nun folgt also das Evangelium des vierten Adventsonntags  
des Lesejahres B, Evangelium nach Lukas 1,26-38: "Der Engel trat bei ihr ein  
und sagte: Sei gegrüßt, du Begnadete, der Herr ist mit dir." "Der Heilige  
Geist wird über dich kommen ..." 
 
Die wikipedische Vernunft ist weltweit so weit vorangeschritten, dass das  
Schwulsein so donnert, dass Gotty das schon mitbekommen hat, und dass neue  
Kinder nur entstehen, wenn Frauen mit  
unterjubeln°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 
Die Unmenge von Neugeborenen wird trotz der Mördereien der Isis  
weiterwachsen, und die Schwulen, die keine Kinder wollen, werden zudem auch  
immer weniger. Gotty will also Weisheit regieren lassen. Hoffentlich gelingt  
mir diese Flaschenpost an Sir Johannes Lampert. Dieser Liebesbrief via  
Flaschenpost an Sir Johannes Lampert??????? 
Fr: 19:12:14: 18:54. 
 
 



 

 

S A M S T A G: 
 
20:12:14: 
 
08:36: 
 
WINTERSONNENWENDE: 
 
Winterbeginn 2014: 
 
Heute feiert Friederike Mayröcker ihren neunzigsten Geburtstag. "Ö1" widmet  
ihr den heutigen Sendetag: "Meinen Schatten wirft ein Fliederbaum". Oh,  
welch große Texte entspringen aus der göttlichen Friederike  
Mayröcker°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 
Meine Mäuse sind heute dank Adonexen´s Gift ganz, ganz still geworden?,  
dafür aber knabbert eine Termite oder ein anderes Tier, das gerne mein  
Papier mir wegfrisst. Ich hörte die ganze Nacht es knabbern. Alles, was ich  
je geschrieben habe, wird mir nun weggefressen. Dank Google  bzw. dank Sir  
eze weiß ich, dass es Termiten oder soetwas bzw. Bockkäfer gibt, und die  
fressen gern mein Scheißzeug weg. 
 
Mein Tag verläuft heute so, in Gedanken: Zuerst geh ich "Schamanisch Reisen"  
in die Felberstraße 50 ins "Café Meydan", denn mit heutigem Tag hört Herr  
Paul Baumann auf und seine Frau, Frau Cleo Baumann, beginnt das "Schamanisch  
Reisen" zu leiten. Sie wird es dann immer schon am frühen Nachmittag  
beginnen, das erste Mal am Samstag, 17. Jänner. Denn die Familie Paul & Cleo  
Baumann sind mir sehr ans Herz gewachsen, und ich, der keine Ahnung von der  
Kraft des "Schamanisch Reisen" habe, möchte ihnen an diesem Tag nahesein,  
weil das so ein feierlicher Tag ist und Paul und Cleo geben mir soviel, mehr  
als die geistliche Gegenwart von Priestern usw., denn nirgendwo mehr hab ich  
Menschen, die Priester wären, ich brauchte immer einen Pfarrer an meiner  
Seite. Am des Ihcmich Reiben konnte. ich heute total wichtig ist, zur Feier  
von RAJA SCHWAHN-REICHMANN bei den "Breitenseer Lichtspielen", denn Raja  
begeht dort heute abend ihre geliebte Sonnenwende, und ich muss also Paul &  
Cleo & alle anderen Schamanisch Reisenden heute schon früher verlassen.  
Deshalb kommt dann schon um 20 Uhr Sir eze und bringt mich mit einem Taxi in  
den 14. Bezirk zu den "Breitenseer Lichtspielen", Wien 14., Breitenseer  
Straße 21, zum Kinofilm "THE MEADOW" von Fritz Aigner, in dem auch Raja  
Schwahn-Reichmann mitspielt. Es gibt ordentlich zu essen und zu trinken und  
zu feiern°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 
Ernährung des Sa (20:12:14): Aufstrichbrote mit Dorschleberdose. 
 
 
Herzlieber McGoohan & Roman&Markus, hiermit beende ich die 51.  
Kalenderwoche. 
Sa: 20:12:14: 09:34. 



 

 

22. Kalenderwoche: 
 
S O N N T A G : 
 
21:12:14: 
 
01:43: McGoohan, Roman&Markus, die Mäuse und Konsorten Gewürm haben eze  und  
mich so daruchenandergebreht, dass wir glaubten die sexzelle Lust des  
Kinofilms "The Meadow" Premierer am Sa. 20:12:2014 21Uhr  mit der  
Barock-Bekleidung, hat mich so fest aufgestgachelt, sovielo Junge Herrn ind  
BArock den ich ungeniert ans Geand und an di Haut durft.  dass ich ganz in  
einen deSade Rausch geriet heute nacht geaten bun  Raja hielt sich ein  
elegnteste Damen Und  einige Burschen in einem Vogelkäfig aus festem Metall  
und  Barock - Gewandung, am Körper und ich fel in meine tisfste Pubertät im  
Jahre 2014. 
 
Dieses  Gezeichnete und Kostürnierte, jedern falls Verwirklihcte KUNSTWERK  
ich kann all eie Mitwirkenden das Abend niht nennen, nur vor allem Vrau  
Magister Anita NIsch Fitsch die dieses kino voller TATKRAFT an Leben hält 
°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°Vielen vielen Dank! So:  
21:12:14: 02:32. 
 
Sonntag: 21:12:14: 09:20: Getrtäumt habe ich soeben, dass ich im "Standard"  
täglich schreibe, was sie ih ihrem "Personsal - Buffet", jeweils kochen und  
die Wiener TAgezeitung "Standard"  eine Millionenauflage dadurch bekommt,  
und die Kolumne: "Personal-Buffett" viele und viele Mal neuaufgelet werden  
muss. Quelle: im Ö1 lief vorige Woche um 17:55; eine Serie, wie in USA durch  
den zum dritten mal zum US-Präsidenten geählten Präsidenten durch seinen  
Wahlashlager: "NEW-DEAL" USA-Präsident wurde°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
NEW-DEAl sO. 21.12.14. 09:33. 
 

 
So: 21:12:14: 09:50: 

 
"--- Original Message ---  
From: "Hermes Phettberg" 
To: "Peter L" 
Sent: Saturday, December 20, 2014 7:10 PM 
Subject: Re: Überraschung 
 
Herzlieb Peter & C., vielen, vielen Dank für die Le Pho-Gutscheine (sie sind  
schon in meiner Schreibtischlade) und den wunderschönen Kalender: Die  
Schenkel des gekreuzigten Jesus sind de facto ein Porno. So pornographisch  
hab' ich noch nie Jesus erlebt wie heute in Eurem 
Kalender°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°  In herzlichster  
Verbundenheit mit Euch und mit Jesus, ergebenst Euer elender Hermes  
Phettberg" 

 



 

 

"Lieber Hermes, lieber Sir eze, 
... und niemand hat unseren Kalender bis jetzt so lieb zu schätzen gewusst  
wie Du. Wie auch immer man Jesus anschaut, Hauptsache, man denkt an ihn und  
hat ihn lieb. Hier gibt es noch viele Kreuze, oft versteckt im Wald und auf  
den Feldern (...) Ich suche überall danach und will sie bei jedem  
Sonnenstand fotografieren - besonders das Kreuz in H., das Bild vom Monat  
Juli, finde ich irrsinnig schön. (...) Aber auch die missglückten sind  
wirklich liebenswert - weil einfach der Wunsch, ein Kreuz hinzustellen,  
größer war als die Eitelkeit des betreffenden Bauern, ob das Bild bei den  
Leuten gut ankommt oder nicht. - EGAL. Hauptsache, es steht dort, und die  
Vorüberkommenden denken ein paar Minuten an Jesus... Herzliche Grüße an Dich  
und an Euch beide, Euer Peter" 
So: 21:12:14: 10:07. 

 

So: 21:12:14: 18:25: Oh weh, oh weh, oh weh, "Ö1" meldet soeben im  
"Abendjournal", der große Musiker Wiens, Udo Jürgens, ist nach dem  
Mittagessen in der Schweiz spazieren gegangen, zusammengebrochen und konnte  
nicht mehr erweckt werden. Er ist im 81. Lebensjahr verstorben. Ich verehre  
Udo Jürgens. Requiescat in pace + 
 
Soeben ruft wegen seines Todes Reante Schweiger an und weint. 
 
Heute war ich ganz im Burgenland gewesen. Zuerst kam die Messe des vierten  
Adventsonntags in originalem Ton, in Kroatisch und in Deutsch, von Pfarrer  
Ignaz Ivanschits, einem eleganten und klugen Mann aus Stinatz, gehalten.  
Pfarrer Ivanschits klang total weise, er kann beide Sprachen, die er  
offensichtlich von Geburt an spricht, perfekt. Wörtliches Zitat aus seiner  
Predigt: "Hör genau, dann hörst du, wie Gott zu dir sich durch einen Engel  
wendet, weise Worte dir schickt. Der Engel muss weit keine Flügel haben!" 
 
Dann brachte mir erstens Reante Schweiger einen Apfelstrudel, knackparat und  
mäuseresistent verpackt vom "Hofer", den ich mir als Nachspeise zu nutzen  
wusste°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° und danach erschien Erzengel Peter Katlein  
mit einem typisch burgenländischen Menü und stiftete: eine Rindsnudelsuppe  
und ein original Rindfleisch mit Semmelkren°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 
Sekunden später rief Manuel Millautz an und sagte, er käme erst morgen mit  
einer Packung Kekse, die sein Vater gebacken hat°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 
Um 15 Uhr kam dann die Photographin Kaja Stech und brachte mir als  
Weihnachtsgeschenk erstens ein Hörbuch mit Texten von Christian Loidl,  
zweitens ein Hörbuch des weisen Inders Khalil Gibran und drittens einen Film  
von Pier Paolo Pasolini: "Die 120 Tage von Sodom" und viertens den Kinofilm  
"Erotische Geschichten aus 1001 Nacht" von Pier Paolo Pasolini. 
 
Genau dieselbe Art der Rindsnudelsuppe mit Semmelkren und gekochtem  
Rindfleisch kochte die Mama, und die Musik der Messe vermittelte mir so  
heimatliche Gefühle, ich war heute total daheim, obwohl meine Eltern aus dem  
Weinviertel sind. Doch die Musik der Messe hat mich integriert, wie das  



 

 

Krenfleisch°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 
Lustig, ein astrologischer Witz wird sich heute nacht ereignen: Drei Minuten  
vor der heutigen Mitternacht wird die Wintersonnenwende eintreten und fünf  
Minuten nach der heutigen Mitternacht, also de facto schon morgen, wird der  
Neumond sich ereignen. Ob sich Sonne und Mond verbandelt haben? 
 
Die Computerei inklusive youporn & Opera lässt mich so teilhaben an  
Weihnachten. Gestern gelang es mir, einen Porno via youporn anzubeten, wo  
einem Jeans-Typen der Arsch so fest verdroschen wurde, dass du die Striemen  
des Rohrstäbchens noch viele Tage danach sehen wirst müssen ... Und du  
kannst dich hineinmeditieren, wie er da so sitzt mit seinem Arsch ... 
So: 21:12:14: 19:12. 
 
 
Neumond: 
 
M O N T A G: 
 
22:12:14: 
 
08:01: 
 
Soeben rief "Radio Orange" an und wünschte mir einen "Guten Morgen!" Gestern  
nacht konnt ich nicht schlafen, weil Mäusealarm war, und dann, wenn ich  
einmal "O R D E N T L I C H" unterbrochen werde, weiß ich, ich kann die  
ganze Nacht nicht schlafen. Jetzt hat mir gestern Kaja Stech vier Tonträger,  
die früher Schallplatten hießen, mitgebracht, und die kann ich mir nun in  
den Computer hineinschieben. Und natürlich, geil und verrückt wie ich bin,  
wählte ich natürlich den Kinofilm von Pier Paolo Pasolini: "Erotische  
Geschichten aus 1001 Nacht", und das war nach dem Kabarettisten Joesie  
Prokopetz dran, das schob mir Sir eze in den Computer hinein, und ich hatte  
bis halb drei Beschäftigung. Früher bekamen Babies einen Luller in den Mund  
gesteckt, und nun bekommst du eine CD in den Computer gesteckt. Und dann war  
nur noch zweimal um halb vier und um halb fünf Mäusealarm, und ich konnte  
halbwegs durchschlafen, bis mich "Radio Orange" weckte. Geträumt hab' ich  
natürlich nix. Aber von vorgestern auf gestern hab' ich eh wunderschön  
geträumt. Und Roman von "Roman&Markus" hat den Predigtdienst schon zu Ende  
gebastelt: PD Nr. 1124: "Sie machen furchtbare Geräusche". Wenn nur "Radio  
Orange" wüsste, ich hätte auch ein Mobiltelephon: 0676/777 28 50. Aber bitte  
nie etwas auf den Anrufbeantworter sprechen, ich kann ihn nicht handhaben  
und daher nicht abhören. 
 
Für heute hat Sir eze vorgekocht: Sauerkraut mit einer Dose Kalbsbeuschl,  
und den letzten Rest an Gemüse, das ich noch im Kühlschrank hatte. Denn  
morgen am Abend bringt mich Martin Sacchetti zum Flughafen, und wir können  
drei Tage nach Bonn zu Butterblume's Buchhandlung fahren. Meine heutige  
Heimhilfe ist Frau Göbel, sie ist aus dem Burgenland, und ihr Lieblingsessen  



 

 

ist Semmelkren mit gekochtem Rindfleisch. Davon hab' ich mir viel Träume  
erwartet, doch statt zu träumen, schaute ich Pier Paolo Pasolini's  
"Erotische Geschichten aus 1001 Nacht." Pier Paolo Pasolini's  
Persönlichkeiten in allen seinen Filmen sind Laiendarstellys, die auf Pier  
Paolo Pasolini eine so gewaltige Ausstrahlung ausstrahlten, dass Pasolini  
von ihnen eingefangen war. Und in der Tat, alle Persönlichkeiten, die in  
Pasolini erscheinen, haben einen mords Zauber, würdig einer  
Hauptdarsteller-Figur von Hitchcock, ob Mann, ob Frau, ob Kind. Sie sind  
alle aus dem südlichen Italien. 
22:12:14: 08:21. 
 
Mo: 22:12:14: 18:34: Heute in der Früh nach "Radio Orange" kam ein  
Kammerjäger von der Firma "ASSA" und stellte ein weiteres Dutzend von  
Mausefallen auf. Diesmal aber Mausefallen aus Pappendeckel. Am Montag,  
5:1:2015 kommt er zur Kontrolle, ob alle Mäuse schön tot sein werden. Meine  
Heimhilfe war heute wieder Frau Göbel, zum letzten Mal in diesem Jahr 2014.  
Ihre Mütterlichkeit, die mich so sehr einschließt, tut mir so gut. Vielen,  
vielen Dank, liebe Volkshilfe, für Frau Michaela Göbel als meine  
Heimhilfe°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°  
Sogar Sir eze bekommt von ihrem mütterlichen Busen ein bisschen ab. Der  
Kammerjäger von der Firma ASSA hat nun auch persönlich mit Sir eze  
gesprochen, und mir scheint, er wird ruhiger werden. Ich kann schon hoffen,  
dass er heute endlich durchgehend und ruhig in seinem eigenen Bettchen  
schlafen wird. 
 
Für mich hat heute Sir eze gekocht: Bio-Sauerkraut mit Kalbsbeuschl aus der  
Knorr-Dose und Manuel Millautz ließ mich an seinen Ohren ein bissl knabbern.  
Langsam kommen wir einander näher ... 
 
Florian Widegger vom Spittelberg-Kino schenkte uns zwei Karten für "Wo ich  
wohne" mit ILSE AICHINGER°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 
Morgen (Die: 23:12:14) ist keine Dr. Aschauer-Ordination, und ich werde mich  
ernähren vom "Le Pho". Um circa 22 Uhr werden wir morgen am Flughafen Bonn  
landen. Martin Sacchetti fährt uns zum Schwechater Flughafen, und  
Butterblume Katalin hat für mich behinderten Hermes Phettberg eine extra  
Flugbetreuung, mit Kopfpolster, gemanagt. Jetzt kann wohl nix mehr passieren  
über Weihnachten. Alle Weihnachtsumarmungen sind erledigt. Heute erwarte ich  
mir wieder einen geilen Traum, weil immer zu Neumond geht es los mit den  
spannenden Träumen. Hoffentlich hält Sir eze heute nacht vor den Mäusen  
still und quietscht nicht wieder vor panischer Angst. 
Mo: 22:12:14: 18:50. 

 

 

 
 



 

 

D I E N S T A G: 
 
23:12:14: 
 
09:50: 
 
Die Mäusefirma "ASSA" hat viel mehr gebracht für den Mäusegusto, und es war  
die Hölle los, es waren viele Mäuse unterwegs, sogar ich hab' sie in der  
Nacht gehört und musste schreien, weil sie mich so erschreckten! 
 
Dann hörte ich die Oper "Herodiade" und wurde erst wieder wach, als kurze  
Stille im Radio eintrat, und ich die  "05-Uhr"-Nachrichten hörte. Ich hatte  
dazwischen geträumt von der Französischen Revolution, die sich bis heute  
fortsetzt. Jedes Jahr sah ich im Traum, dass die Fraktionen sich versammeln  
und Französische Revolution treiben. 
 
Nun geht Sir eze nach Liesing und ich geh zum "Le Pho" mittagessen, um eine  
medium vegetarische Reisnudelsuppe. Dann flieg ich nach Bonn, um Weihnachten  
zu treiben. 
Die: 23:12: 09:54. 
 
Die: 23:12:14: 15:11: Lieber McGoohan, der jetzige Papst ist leiwand, er las  
den Kardinälen soeben die Leviten°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 
Liebe alle, meine Nothelfys, ich wünshe Sexzelle Weihnachtsfreude all  
überall! 
Die: 23:12:14:16. 
 
Die: 23:12:16:20: 
Herzliebe Gelatin von http://www.gelitin.net, soeben hab' ich mit der Post  
Euer Weihnachtsgeschenk bekommen. Ich freu' mich wie ein kleines  
Kind°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
Ergebenst, Euer elender Hermes Phettberg 
Die: 23:12:16:25. 
 
Die: 23:12:16:35: 
 
"Gelatin 
Baumgasse 42/4 
A - 1030 Vienna 
Austria 
 
Tel.: +43 1 606 71 87 
http://www.geltin.net 
 
Sehr geehrter Herr Hermes Phettberg! 
 
Gelatin und Paul Brettschuh haben einen Gedichtband herausgegeben. 
"Von einem Freund Gedichte zum Auswendiglernen" 
 
Ein Freund von uns hat über mehrere Jahre Gedichte, Verse und Reime  

http://www.gelitin.net/
http://www.geltin.net/


 

 

verfasst, die er uns am Telefon vorgetragen oder auf den Anrufbeantworter  
gesprochen hat. 
Die Gedichte hat er handschriftlich auf lose Blätter, in Kalender oder was  
gerade zur Hand war, notiert. 
Irgendwann dann einmal hatten wir die Idee diese Gedichte zu sammeln,  
abzutippen und gebunden zu publizieren. Nun ist es soweit. Aus über 400  
Seiten haben wir vorliegende Auswahl getroffen. 
Wir finden die Gedichte sehr schön - Einzeln und im Kanon. 
Wir haben ein bisschen nachgedacht, wer von diesem Buch wissen sollte, und  
sind dabei auf Sie gekommen. Deshalb haben wir Ihnen anbei das Buch  
geschickt. WIr hoffen Sie haben Freude damit. 
 
Und wenn Sie einige Gedichte vom Autor vorgetragen hören möchten, rufen Sie  
die Telefonnummer +43 1 943 479 1 an. 
Sie landen dann auf einem vom Autor besprochenen Anrufbeantworter. 
 
Verlegt wurde der Gedichtband beim Verlag Bibliothek der Provinz. 
Präsentiert wurde der Band im November 2014 in der Secession. 
 
Wir wünschen viel Vergnügen 
 
Gelatin und Paul Brettschuh 
Wien, im Dezember 2014   gelatin P.B." 

 
Neugierig bat ich Sir eze, mir Gedichte von Seite 6 vorzulesen: 
 
"Das Veilchen steht auf einem Stengelbein 
Im Wiesengrund allein 
Ich steh auf 2 Hasen wohl auch allein 
Und warte auf ein Männerschwein." 
 
"Jeder Hintern wird geschleckt 
Wenn er sich der Zunge entgegenreckt 
Meiner ist zwar kugelrund 
Doch vom Schlecken schon ganz wund." 
 
 
Die: 23:12: 16:41. 
 
 
 
 

M I T T W O C H: 
 
24:12:14: 
 
23:39: 
 
Soeben waren wir in der Mitternachtsmette in Oberbachem nahe Bonn  
(Nordrhein-Westfalen), betreut von einem wunderbaren Pfarrgemeinderat samt  
Pfarrer. Die Pfarre dort ist geweiht den Heiligen drei Königen, wie so etwas  
gern geschieht bei Köln. Es war eine wunderbare Schar von fast erwachsenen  



 

 

Ministrantinnen und Ministranten, und es gibt dort eine große  
Weihnachtskrippe, die sie in Oberbachem sorgfältig aufgebaut haben. Ich  
konnte das erste Mal wieder weinen bei einer Messe, als die Orgel erklang.  
Leidergottes musste ich oft in die Windelhose machen, denn dort in der  
Krippe gibt es einen kleinen Oberbach, der ununterbrochen plätschert und  
Gusto macht. Allen gute Weihnachten  
allseits°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
23:45. 
 
 
RED LETTER DAY 
 
 
D O N N E R S T A G: 
 
 
25:12:14: 
 
 
12:27: 
 
 
Gestern nach der Mitternachtsmette aßen wir feierlich Weihnachten: eine  
Banane, ein Kiwi, 2 Käsebrote, Karotten-Ingwer-Suppe von handgemacht, keine  
Industrieware - und du merktest es sofort!, als Nachspeise gab's Quiche und  
alkoholfreien Sekt. Quiche schmeckt wie "Salzburger Nockerl", ich kann nicht  
aufhören, Karotten-Ingwer-Suppe und Quiche zu essen. Was mir aufgetischt  
wird, ess ich ohne Ende. 
 
 
Dann schlief ich in meinen Traum hinein: Illegal, wie immer, kassierte ich  
die Tablettengebühr vom Amt. Seit Jahren kassier' ich mir das jetzt schon,  
und niemand kommt drauf, und nachher muss ich, wie immer, zum "Amt der  
niederösterreichischen Landesregierung". Mein Traditionstraum, seit es Aids  
gibt. 
 
 
Katalin schenkte mir als Weihnachtsgabe ein Hörspiel im CD-Format, das klang  
wie "Räuber Hotzenplotz", da wurde gepeitscht und die Sporen gegeben, das  
Hörspiel heißt "Krabat" (von Otfried Preußler). 
 
 
Mein "Youporn" liefert mir nun Peitsche und Sporen. Früher mussten  
Lehrlinge, Gesellen und Meister dran. Wir müssen einander handhaben,  
gottseidank&schrecklich. 
 
 
Nun bringt Butterblume uns zum Mittagessen ins "Konoba" nach Meckenheim, und  



 

 

ich werde dort Lammbraten mit vielen Zutaten essen, und ich freu mich drauf  
wie jedes Kind. Oh herzliebe Butterblume, wie können wir (eze und ich) Dir  
je wirklich danken??? 
Do: 25:12:14: 12:41. 
 
Do: 25:12:14: 19:41: Ach Gott, ach Gott, alles ist für alles Bild. Do:  
25:12:14: 19:42. 
 

 
 

----- Original Message -----  
From: Familie Kraft 
To: Hermes Phettberg 
Sent: Friday, December 26, 2014 7:08 PM 
Subject: Treffen 
 
 
Lieber HP! 
Unser nächstes Zusammentreffen wird am 8.1.15 um 9 Uhr stattfinden! 
LGSAK 

 

 

 
S A M S T A G: 
 
27:12:14: 
 
14:27: 
 
Martin Sacchetti besorgte mir soeben einen perfekten, neuen Rollator, der  
genauso ist wie der hinnich gewordene. Als ich Martin als Beweis Gottes  
erahnte, sagte er, das sei er keineswegs, denn der kirchliche Gott raubt dir  
jedes Selbstbewusstsein, wennnnnnnnnnnnnnnnn, dann ist Gotty im Herzen jedes  
Menschen. 
 
Als Martin uns am Dienstag, 23:12:14 zum Schwechater Flughafen brachte und  
meinen Rollator am Gepäckschalter von "German Wings" abgegeben hatte, haben  
sie ihn total zerquetscht gemacht. Und hatten kein Wort dazugeschrieben,  
dass er jetzt total zerquetscht ist, sondern legten ihn ohne einen Kommentar  
auf die Seite, wo ihn der "Rotkreuz"-Mann, der mich am Flughafen Bonn  
abholte, dann gefunden hat. Ich ließ Butterblume ausrufen, dass sie uns beim  
Gepäckschalter abholen muss, und Butterblume dachte schon, uns wäre etwas  
passiert. Nun hat Butterblume meinen kaputten Rollator in ihrer Wohnung  
zerquetscht und mit abgebrochenem Rad liegen. 
 
Gebruncht hab' ich heute (Fr: 27:12:14) vom Rest vom Büffet von der  
Butterblume: Käsebrote, gefüllte Pfefferoni und Feigen-Ziegen-Käse, Paprika,  



 

 

Karotte und zwei Häferlkaffee. 
Zum Abendessen wird mir Sir eze 29c (Scharfe Garnelen mit Reis) vom "Le Pho"  
holen. 
 
Im Zimmer, wo ich bei Butterblume schlief, hängt ein großes Photo aus  
Venedig, das Butterblume kunstvoll aus einer Postkarte heraus zu einem  
Riesenposter umbastelte und mir zuliebe abphotographierte und mir per E-Mail  
schickte. Nun hat mir Sir eze das Photo auf A4-Größe ausgedruckt, und ich  
kann nun Frau Göbel bitten, dieses A4-Photo, wo ein junger, schlanker Kerl  
vor einem Gartenzaun eilt, mir mit Stecknadeln auf meine Tapete anzuheften,  
und zwar direkt neben dem gekreuzigten Jesus mit den wunderbaren nackten  
Schenkeln, den mir Peter L. in einem Wald in Niederösterreich  
photographierte und als Kalender mit der Post geschickt hat. Und nun hängt  
der Gekreuzigte neben dem Kerl mit den schlanken Schenkeln aus  
Venedig°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 
 
Merkwürdig, mich erinnert ununterbrochen dieses Photo des vor dem Zaun  
Eilenden an den Film "The Meadow" von Fritz Aigner, wo ein junger Typ die  
Erde fickt. Dieser Kino-Film, der bei den "Breitenseer Lichtspielen" beim  
diesjährigen "Austrian Filmfestival" lief, wird irgendwann sicher auch im  
"Stadtkino" im Programm des "Spittelberg Kinos" laufen. Es ist ein großes  
Kunstwerk von Fritz Aigner, wo ein nackter Kerl voll Begierde das Erdreich  
ficken will. Und Raja Schwahn-Reichmann als Sadistin ihn gewähren lässt! 
 
Raja Schwahn-Reichmann wird mir für Samstag, 31. Jänner 2015 zum  
Regenbogen-Ball im "Parkhotel Schönbrunn" einen Barock-Frack leihen, den ich  
dann am Ball tragen kann. Ich brauche nur noch jemanden, der mich dann zum  
Ball begleitet. DIE EINLADUNG GILT AN ALLE. 
Nun gehen wir aber alle heute noch ins "Spittelberg Kino" zu "Wo ich wohne.  
Ein Film für Ilse Aichinger" von CHRISTINE NAGEL über die große Ilse  
Aichinger. Ich warte vor allem, ob vielleicht mein verstorbener Freund  
Richard Reichensperger darinnen vorkommen wird? Denn ich bin Richard  
Reichensperger so viel schuldig geblieben. 
 
Als ich bei Butterblume nächtigte, erschien eines Tages Hans, der  
Installateur aus Nordrhein-Westfalen, und wir vereinbarten, dass ich ihm  
jeden Sonntag meine Gestionsjammerei schicken darf. Hansens Zitat an mich  
nun total Hinnichen: "Als ich jung war, war ich ein Fan Deiner netten  
Leit-Show". Wir machten ein Selfie. Selfie-Machen ist heute dasselbe wie  
früher Autogramme-Geben. Auf jeden Fall küsse ich Hans von Herzen auf dem  
Selfie-Photo. 
 
Jetzt kommt nur noch das Evangelium des ersten Weihnachts-Sonntags, Lukas  
2,22-40: "Als die Eltern Jesus hereinbrachten, um zu erfüllen, was nach dem  
Gesetz üblich war, nahm Simeon das Kind in seine Arme und pries Gott." 
 
Der Song von "Christoph und Lollo", den wir in Butterblume's Wohnung oft  
gehört hatten, "Seit ich ein Kind hab'", bringt mich nun ins Nichts. Solange  



 

 

ich Menschen kannte, die fest an Gotty glaubten, hätt' ich mich noch an  
Gotty wenden können ... Doch ohne Baby und ohne Gotty, mit nassen  
Windelhosen am Leib ... 
 
Ich hatte mein Leben lang noch nie eine Liaison im Blickfeld ... 
 
Herzlieber McGoohan, morgen werd' ich noch eine Kleinigkeit schreiben über  
den Film "Wo ich wohne" von CHRISTINE NAGEL. Es kann sein, dass ich dies  
heute tue oder aber, dass ich es erst morgen tue. Dies wird von meiner Laune  
abhängen, denn mich werden Sir eze & Ali zu Ilse Aichinger's Film begleiten.  
Auf jeden Fall gehört dies dann noch zu meiner 52. Kalenderwoche. 
Sa: 27:12:14: 15:51. 
 
Sa: 27:12:14: 21:58: Nun war ich wirklich bei Ilse Aichinger's "Wo ich  
wohne. Ein Film für Ilse Aichinger" im Spittelberg-Kino. Ilse Aichinger &  
ihre Schwester Helga Singer sind Zwillingsschwestern, und ihre beiden  
Stimmen klingen total identisch. Ich hatte jetzt schon viele Jahre Ilse  
Aichinger nicht mehr erlebt, sie sei dement und schwerkrank, also müssen  
alle Aufnahmen lange davor aufgenommen worden sein bzw. von Darstellinnen,  
die ident aussahen, wie die junge Ilse Aichinger, dargestellt worden sein?  
Es sind jedenfalls viele, viele Zitate aus ihren Texten zu hören. Ihre  
Zwillingsschwester ist vor einigen Jahren gestorben, und ich hatte den Sohn  
von Helga Singer am Begräbnis von Richard Reichensperger erlebt und konnte  
ihm die Hand schütteln. Er verstand nur Englisch. 
 
Im Film siehst du einen jungen Buben, wahrscheinlich der Sohn von Ilse  
Aichinger, auf den Knien die Stufen hinaufklettern. Der Sohn von Ilse  
Aichinger ist auch schon verstorben. Er muss circa 20, 30 geworden sein,  
schätze ich. Ali kennt ein großes Zitat von Ilse Aichinger: "Mir wird es  
sogar beim Sterben langweilig sein". Und ich kenn' ein Zitat von Ilse  
Aichinger: "Jede Blume, die ich sehe, möchte ich am liebsten anspucken."  
Durch Richard Reichensperger lernte ich vor Jahren einmal Ilse Aichinger  
persönlich kennen. Frau Aichinger und ich saßen ein paarmal im "Café  
Bräunerhof". Soviele Jahre verrinnen, und nichts kannst du dir festhalten  
... 
 
Herzliebe Frau Ilse Aichinger, wie auch immer alle Stille Posten gelingen  
mögen, meine herzlichste, aber unwürdigste Umarmung. 
Sa: 27:12:14: 22:15. 

 

 

 

 

 



 

 

S O N N T A G: 
 
28:12:14: 
 
21:12: 
 
Es war 
 
 
 
M O N T A G: 
 
29:12:14: 
 
11:55: 
 
Gestern ging es mir so schlecht, dass ich gar nicht mehr gestionieren  
konnte. eze holte mir vom "Imbiss Schiele" ein grausliches Kebap, und ich  
musste danach speiben. Heute betreut mich Herr Pape Fall, und ich hoffe,  
dass ich weiterleben könnte. 
Mo: 29:12:14: 11:59. 
 
 
 
D I E N S T A G: 
 
30:12:14: 
 
17:51: 
 
In der Nacht auf Dienstag träumte ich von meinem Besen am Klo. Irgendwie  
hab' ich im Traum ein Misstrauen verspürt, ob der Besen wirklich am Klo  
steht oder wirklich in meinem Schlafzimmer steht? 
 
Heute und Dienstag kommender Woche, 6:1:15, hab' ich keine Akupunktur bei  
Dr. Aschauer, sondern erst wieder am Die, 13:1:15. 
 
Heute hab' ich sonst nur gefressen: ein paar Kalbssacherwürstel von der  
Fleischerei "Ringl", von Sir eze serviert, und zum Abendessen ebenfalls von  
Sir eze serviert vom "Interspar Niederhofstraße": Sauerkraut mit Bratwürstl  
und Salzkartoffeln. 
 
Wenn es doch ein Amt gäbe, das meine Unart gegenüber Sir eze streng  
bestrafen könnte? 
 
Sir eze wähnt im Moment einen Marder in der Wohnung. Denn Sir eze spürt  
Luftzug von außen durch das Mauerwerk durchziehen, und es könnte sein, dass  
der Marder durch die Mauer sich biss? Sir eze will unter keinen Umständen  



 

 

eine Kontra-Gestion schreiben, ich kann ja nur mehr fressen und blödsein. 
 
PeterL fuhr extra für mich nach Unternalb, um dort das barocke Unternalb zu  
photographieren. Oh wie gern käme ich einmal noch nach Unternalb, um dort  
hellauf zu weinen. Von außen photographiert, bist du als "Unternalber"  
stolz. Meine Hormone finden keinen Platz in sich. 
Die: 30:12:14: 18:07. 
 
 
S i l v e s t e r: 
 
M I T T W O C H: 
 
31:12:14: 
 
15:35: 
 
Während mir schlecht war, beging der Mond still und heimlich zunehmendes  
Halbmondsein. Jetzt bläst er sich wieder auf bis zum Vollmond am Montag, 5.  
Jänner 2015. An diesem Vollmond-Tag kommt auch der Kammerjäger wieder  
nachschauen. 
 
 
--- Original Message ---  
From: "Hermes Phettberg" <phettberg@phettberg.at> 
To: PeterL 
Sent: Monday, December 29, 2014 10:07 PM 
 
Subject: Unternalb ist wahrlich barock 
 
Herzlieber Peter, danke für Deine Photos aus Unternalb, Unternalb ist  
wahrlich ein großes barockes Kunstwerk. Soviele Jahre war ich schon nicht  
dort. Es dürfte sich wahrlich schön weiterpflegen. Ich kann mir gar nicht  
vorstellen, dass Menschen dort noch immer weiterleben. Alles ist mir schon  
weit entfernt geworden, ich weine ich weine ich weine. Ergebenst, Dein  
elender Hermes Phettberg 

 
 
"--- Original Message ---  
From: "PeterL" 
To: "Hermes Phettberg" <phettberg@phettberg.at> 
Sent: Tuesday, December 30, 2014 8:19 PM 
 
Subject: Zum Glück sind es nur Löcher in der Isolierung 
 
"Lieber Hermes, lieber Sir eze, 
bezüglich Marder kann ich Euch wirklich beruhigen!! Es ist sicher kein  
Marder, und auch kein anderes Tier! Aber aus meiner leidvollen Erfahrung mit  
Mäusen bin ich wirklich ein "alter Hase" und weiß Bescheid. Sir eze hat ganz  
sicher Recht, es wird an manchen Stellen von der Mauer her kalt  
hereinziehen - das kann ich erklären. Die Mäuse haben viele Löcher in 
die Isolierung gefressen, und dadurch sind die Mauern nicht mehr so  
lückenlos isoliert wie vorher, und WENN ES SO KALT IST WIE JETZT, und wenn  
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es noch dazu stürmt und schneit, dann ist es nur logisch, dass es an manchen  
Stellen durchs Gebälk herein zieht. Die Mauer ist nicht mehr perfekt  
abgedichtet, aber vermutlich spürt man es nur an kalten und 
windigen Tagen. Ich weiß auch nicht, wieso die Mäuse so wild auf die  
Isolierung sind, aber wahrscheinlich bauen sie sich Nester damit und 
kuscheln sich mit ihren Kindern hinein. - Zum Glück hat der Kammerjäger sie  
ja inzwischen vernichtet, oder gibt es noch immer Geräusche??? 
Herzliche Grüße an Euch beide, Peter" 
 
P.S. Was den Marder betrifft, ... habt ihr bestimmt keinen Marder. Die  
kommen nicht in den dritten Stock, wenn es dort nicht ihr Lieblingsfutter  
gibt - lebende Hühner. Gibt es in Gumpendorf überhaupt noch Marder???? Habt  
Ihr jemals einen gesichtet? Hier gibt es ein paar, die dringen nachts in die  
Hühnerställe ein, beißen die Hendln tot, fressen sie aber nicht, sondern  
trinken nur das Blut ... und schlürfen die Eier aus, wenn es welche gibt.  
Nachts sehe ich manchmal einen, wie er über die Straße in Richtung  
Hühnerstall springt - oder senkrecht eine Hauswand hinauf läuft,  
blitzschnell übers Dach turnt und auf der anderen Seite wieder  
hinunterspringt ... da kann eine Katze nicht mithalten." 
 
 
--- Original Message ---  
From: "Hermes Phettberg" <phettberg@phettberg.at> 
To: Peter L 
Sent: Wednesday, December 31, 2014 3:31 PM 
Subject: Re: Kein Marder 
 
Herzlieber Peter, Antwort an Deine beiden Mails: Sir eze ist wahrlich mein 
Trüffelschwein. Ich persönlich bin ja eiskalt, spüre keine Mäuse, keine  
Marder und keine Durchzüge. Jedenfalls, lieber Peter & liebe Christine:  
PROSIT 2015! Bewahrt mir Euer Wohlwollen trotzdem, bitte! Ergebenst, Euer 
elender Hermes Phettberg 
 
PS: Deine Barock-Photos aus Unternalb haben mich total narrisch gemacht.  
Noch dazu, wo ich kein Wohnrecht mehr in Unternalb hätte. Ich kann doch  
nicht beim neuen Haus, das dort aufgebaut wurde, wo früher mein Elternhaus 
war, vormals "Unternalb 165", anklopfen??? PROSIT 2015 

 
 
 
--- Original Message ---  
From: Franz L. 
To: Hermes Phettberg 
Sent: Tuesday, December 30, 2014 11:23 AM 
 
Subject: Gutes Neues Jahr 
 
Lieber Hermes, 
wünsche dir ein friedliches und gutes Neues Jahr mit vielen positiven  
Gedanken, 
Franz 
 
 
Auch liebe Wünsche von Maria." 

 
 
--- Original Message ---  
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From: "Hermes Phettberg" <phettberg@phettberg.at> 
To: "Franz L." 
Sent: Tuesday, December 30, 2014 5:50 PM 
 
Subject: weiß nimmer weiter 
 
Herzlieb Franz & herzlieb Maria, immer tiefer fall ich in mein "Altes"  
zurück! Heute hab' ich z.B. ein paar Kalbssacherwürstel gegessen und am  
Abend dann auch noch Bratwurst mit Sauerkraut. Ewig lieg ich in meinem Bett, 
und weiß mir nicht hinaus. Seit ich im "Krankenhaus der Barmherzigen  
Schwestern" Hausverbot habe, geh' ich auch nimmer in Messen. Ich bin am  
Ende, ich liege darnieder. Kein Gotty kommt in meine Nähe, nur Sir eze. Ich  
weiß nimmer weiter. Alles, alles Gute im Neuen Jahr! Sir eze & Ali versuchen  
mich aufzubauen. Im Moment weiß ich nichts zu berichten. Ergebenst, Euer  
elender Hermes Phettberg" 
 
 
--- Original Message ---  
From: Franz L. 
To: Hermes Phettberg 
Sent: Wednesday, December 31, 2014 2:41 PM 
 
Subject: Re: weiß nimmer weiter 
 
Kaum zu glauben, aber wahr, 
 
nähert sich das neue Jahr 
Mög' es dir wohl alles bringen, 
 
das dich freudvoll bringt zum Springen. 
Lass dich herzlich von Maria mir grüssen, 
um das Jahr dir zu versüssen. 
Lieber Hermes gib nicht auf, 
glaub, dass es wieder geht bergauf." 
 
 
--- Original Message ---  
From: "Hermes Phettberg" <phettberg@phettberg.at> 
To: "Franz L." 
Sent: Wednesday, December 31, 2014 3:12 PM 
 
Subject: Re: weiß nimmer weiter 
 
 
Herzlieber Doktor Franz, soeben hab' ich die geniale Psychotherapeutin und 
diplomierte Theologin und Rechtsanwältin Dr. Rotraud A. Perner auf "Ö1"  
gehört, und geb' nicht auf. Rotraud A. Perner und ich, wir kennen einander  
persönlich. Und ich werde leben! Das neue Jahr muss halt ordentlich in mir 
antauchen bzw. ich an ihm! Ergebenst, Dein elender Hermes Phettberg" 

 
Der Staat Jordanien versucht seit drei Jahren eine UNO-Resolution für eine  
Freundschaft zwischen Israel und Palästina in die Wege zu leiten. Doch heute  
nacht war es wieder vergebliche Mühe. 
 
Gottseidank ruft Bundeskanzlerin Angela Merkel gegen die Politik einer  
"PEGIDA" auf. 
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Immer mehr komm' ich auf die Idee, es gibt kein Gotty. Andererseits muss ich  
ja nur mich hinlegen und sterben. Ich höre Tag und Nacht "Ö1", ob ich Spuren  
von Gotty mir herauskritzeln könnte? Du brauchst ja wirklich nur sterben,  
und dann wird sich's schon erweisen ... 
 
Allein, dass Martin Sacchetti heute aus Klosterneuburg zu mir fuhr, und  
für's Wochenende mir eine Riesenportion Lachs gekauft hat und dazu ein  
"Wurzelbrot" und Emmentaler und Kindersekt, und das mir kalt eingekühlt hat  
... 
 
Mittagessen des Silvestertages, Mi, 31:12:14:  Vom indischen "Nam-Nam"  
Linsen mit Reissoß und scharfe Suppe, von Sir Pape Fall serviert. 
 
Als ich mittags schon wieder total in meine Einsamkeit hinunterfiel, rief  
plötzlich Aram an und lud mich zum Silvester-Feiern 2015 zum Maler Stefan  
Riedl ein, die soziale Idee, die wir Menschengesocks alle in uns tragen,  
lässt mich einfach Gotty beweisen? 
 
Herzlieber McGoohan, dies ist für alle meine Gestions-Protokolle des Jahres  
2014 der Abschluss. 
 
Morgen beginnt der 1. Jänner 2015, und da möcht ich wieder meine  
Krankengeschichte mit allen meinen Tabletten aufzählen. Bitte kopier' doch  
alle meine Gestionsprotokolle seit je, die jeweils am 1. Jänner Auskunft  
über meine Krankengeschichte gegeben haben. Ich würde Dich nur bitten, den  
Satz mit Datum des 1. Oktober 2014 "Ich war plötzlich krank und sah den im  
Blickfeld befindlichen Vollmond 2014 ununterbrochen von links nach rechts  
wandern. Dann kam ich ins Neurologische Krankenhaus "Am Rosenhügel" und  
blieb circa 14 Tage dort. Seither muss ich folgende Tablette am Abend  
zusätzlich nehmen: Sortis 10 mg. Dann kam ich wieder heim, und mein Leben  
setzt sich, blöd, wie immer, fort. Allein, dass Aram & Stefan Riedl mich  
Silvester begehen lassen, beweist mir Gotty. UND zudem Rotraud Perner heute  
um 14 Uhr in "Von Tag zu Tag" auf "Ö1" sprach: Ich muss einfach weiterkommen  
... 
 
PROSIT 2015! 
 
 
 

---------------------------------------------------------------------- 
------------------------------------------------ 
Wort fügte sich zu Wort und so entstand im Duett mit McGoohan die Phettberg - 
Gestion. Es wurde also am 21.11.07 gegründet. So webt sich wahrscheinlich alles 
Erdreich und wurde zur Fülle? 
>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>><<<<<<<<<<<<<<<< 

Gestion wird in der Regel jeden Sonntag um 17 Uhr upgedatet! 


